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Der Frühling
Die ersten Sonnenstrahlen 

sind wie ein Lächeln
das Herz und Seele erwärmt.

(Monika Minder)

Wir wünschen allen Mitbürgerinnen  
und Mitbürgern sowie unseren Gästen  

ein frohes Osterfest und schöne Feiertage.

Allen Kindern wünschen wir viel Spaß  
beim Osterhasen suchen.

Bernhard Waidele
Bürgermeister
Gemeinde 

Bad Rippoldsau-Schapbach

Matthias Bauernfeind
Bürgermeister

Gemeinde Oberwolfach

Thomas Geppert
Bürgermeister
Stadt Wolfach
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Jürgen Gaiser und Winfried Wöhrle  
neu im Gemeinderat 

Bürgermeister Thomas Geppert verpflichtete in der Sitzung 
am 19.03.2018 Herrn Jürgen Gaiser (CDU-Fraktion) und 
Herrn Winfried Wöhrle (SPD-Fraktion) offiziell als neue 
Gemeinderäte.

Sie schließen die Lücken, die in der CDU-Fraktion durch 
das Ausscheiden von Stadtrat Michael Vollmer und in der 
SPD-Fraktion durch das Ausscheiden von Stadtrat Manfred 
Maurer entstanden waren.

Bürgermeister Thomas Geppert wünschte Jürgen Gaiser 
(rechts) und Winfried Wöhrle (links) viel Freude und Erfolg 
bei der Arbeit im Gemeinderat. Nach dem Ablegen des 
Amtseides bedankte er sich bei Ihnen mit einem guten 
Tropfen für ihre Bereitschaft, sich im Gremium einzubrin-
gen. Foto: Schwarzwälder Bote/Steitz

Jürgen Gaiser wurde anschließend zum Mitglied im Tech-
nischen Ausschuss, Winfried Wöhrle zum Mitglied im 
Verwaltungsausschuss des Gemeinderats bestellt. Letz-
terer wurde zudem in den Landwirtschaftsausschuss sowie 
als städtischer Vertreter in die Verbandsversammlungen 
des Zweckverbands Kinzigtalbad und des Abwasserzweck-
verbands Raumschaft Hausach-Hornberg berufen.

Silberner Ehrenteller für Manfred Maurer  
und Ehrenmedaille für Michael Vollmer zum 

Abschied aus dem Gemeinderat
Bürgermeister Thomas Geppert verabschiedete im Rahmen 
der Gemeinderatssitzung am 19.03.2018 die ausgeschie-
denen Stadträte Manfred Maurer (SPD) und Michael 
Vollmer (CDU) aus dem Gremium. In der vorangegangenen 
Sitzung hatte der Gemeinderat ihren Anträgen auf Nieder-
legung des Mandats zugestimmt.
Manfred Maurer war am 05.06.2002 erstmals als Nachrü-
cker in den Gemeinderat bestellt und dann bei den Kommu-
nalwahlen 2004, 2009 und 2014 wiedergewählt worden. Er 
hat sich mehr als 15 Jahre lang für die Belange Wolfachs als 
Gemeinderat eingesetzt.

Manfred Maurer wollte an einer öffentlichen Verabschie-
dung aus persönlichen Gründen nicht teilnehmen. Bürger-
meister Geppert verlieh dem „Vollblutpolitiker“, wie er ihn 
bezeichnete, daher in Abwesenheit den Silbernen Ehren-
teller der Stadt für seine vielfältigen Verdienste.

Den Dankesworten des Bürgermeisters schloss sich Frakti-
onskollege Bruno Heil in Vertretung des urlaubsbedingt 
abwesenden neuen Fraktionsvorsitzenden Hans-Joachim 
Haller an. Maurer sei als Kommunalpolitiker nur schwer 
zu ersetzen, er sei in den Sitzungen immer bestens vorbe-
reitet gewesen und habe sich durch fundierte Rechtskennt-
nisse ausgezeichnet. Besonderes Augenmerk habe er auf 
größtmögliche Transparenz bei den Beratungen des 
Gemeinderats gelegt. Damit habe er immer eine gute Basis 
für die Fraktionsarbeit geschaffen.

Bürgermeister Thomas Geppert zollte auch dem Engage-
ment von Michael Vollmer großen Respekt. Dieser war im 
Jahr 2014 mit gerade einmal 19 Jahren in den Gemeinderat 
gewählt worden. Ein doch außergewöhnlicher Vertrauens-
beweis für einen jungen Mann. Auch wenn Michael Vollmer 
berufsbedingt die Wahlperiode nicht ganz zu Ende bringen 
konnte, war es Bürgermeister Geppert wichtig, sein ehren-
amtliches Engagement angemessen zu würdigen. Daher 
verlieh er ihm zum Dank die Ehrenmedaille der Stadt 
Wolfach.

Auch CDU-Fraktionsvorsitzender Peter Ludwig bedauerte 
Vollmers Austritt. Er dankte ihm für seinen Mut, sich in 
solch jungen Jahren kommunalpolitisch zu engagieren und 
würde sich allgemein mehr davon wünschen. Michael 
Vollmer habe der Fraktion und dem Gremium durch seine 
Sichtweise und Argumente gut getan.

Bürgermeister Thomas Geppert (rechts) und CDU-Frakti-
onsvorsitzender Peter Ludwig (links) verabschiedeten 
Michael Vollmer aus dem Gemeinderat.

Rathaus aktuell
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S E N I O R E N Z E N T R U M

Das Seniorenzentrum ist jeden Mittwoch  
von 14.30 – 17.00 Uhr geöffnet.

An den Nachmittagen, an denen keine Veranstaltung 
stattfindet, laden wir zu geselligem Beisammensein 

und Gesellschaftsspielen ein.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch  
und Samstag von 8.00 bis 
12.00 Uhr in der Innenstadt 
statt. 
Angeboten wird  frisches Obst 
und Gemüse, Eier, Blumen, 
Käse-, Fleisch- und Back-
waren, Grillwürs te und  
vieles mehr.

Notrufe
Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Polizei  110
Polizeiposten Wolfach  07834 / 8357-0
Gift-Notruf  0761 / 1924-0
Krankentransport 0781 / 19222

Störungsdienste
Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-84
Gasversorgung badenova 0800 / 2767767

Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr
 14.00 bis 19.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr

Tourist-Information:  
Montag - Freitag 09:00 bis 12:30 Uhr
 14:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag  bis 18:00 Uhr

Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag   8.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Sie erreichen uns

Was erledige ich wo?
Bürgermeister   Thomas Geppert 8353-32
Sekretariat      Christine Schuler (vorm.)  8353-32

--------------------------------------------------------------

Telefonzentrale      8353-0
Telefax    8353-39
E-Mail    stadt@wolfach.de
Internet    www.wolfach.de 
--------------------------------------------------------------

EG Tourist-Information
Touristische Auskünfte Harald Eisenmann 8353-53

Kulturelles,
Veranstaltungen   Sabine Weis 8353-52

Leitung Tourist-Information, 
Vereine,          Gerhard Maier 8353-50

Telefax 8353-59

1. OG Bürgerbüro / Ordnungsamt
Bürgerbüro (u.a. Aus-  Maike Brüstle,   8353-13
weise, Umzüge, Gewerbe, Doris Glunk, 
Fundsachen)    Kathrin Gebele

Renten      Doris Glunk (n. Vereinb.) 8353-15

Leitung Bürgerbüro/
Ordnungsamt, Märkte Michaela Bruß 8353-12

Hausmeister    Reinhard Schmider 8353-17

2. OG Rechnungsamt / Stadtkasse
Amtsleiter     Peter Göpferich  8353-25

Stadtkasse     Gerhard Schneider, 8353-23 
        Sonja Wälde

Wasser, Abwasser, 
Grund- u. Gewerbesteuer, 
Hallenvermietung  Sandra Riester 8353-21

Hundesteuer,
Gebühren u. Entgelte Melanie Staiger (vorm.) 8353-22

Liegenschaften, Beiträge,
Landwirtschaft    Nicole Schmid  8353-26

Feuerwehr, Forst   Kristina Blum 8353-24

Sekretariat, Kurtaxe Gerlinde Wöhrle (vorm.) 8353-27

3. OG Hauptamt / Standesamt
Amtsleiter     Dirk Bregger 8353-36

Sekretariat, Personal Martina Springmann 8353-31

Schulen, Kindergärten, 
Öffentlichkeitsarbeit Mike Lauble  8353-34

Standesamt    Doris Glunk  8353-35

EDV-Administration, 
Personal     Klaus Hettig 8353-38

4. OG Soziales / Bauverwaltung / techn. Bauwesen
Bauangelegenheiten, 
Stadtsanierung,      Martina Hanke 8353-42

Techn. Bauwesen   Josef Vetterer  8353-44

Soziales, Friedhöfe,
Schülerbeförderung Christel Ohnemus (vorm.) 8353-45

Sekretariat    Elisabeth 
        Landgraf (vorm.) 8353-41

Sekretariat,      
Redaktion Bürger-Info Gerd Schmid 8353-43

Bauhof
Bauhofleiter    Maik Knötig 8353-80

Sekretariat    Theresia Zefferer (vorm.) 8353-81

Störungsdienst
Wasserversorgung 8353-84

Telefax  8353-89

Stadtkapelle Probenraum 47534
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Soziale Dienste

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der 
Apotheken von Hausach, Wolfach und Oberwolf ach 

wechselt täglich, kombiniert mit den Apotheken von Haslach, 
Hornberg und Steinach. Wechsel ist jeweils morgens 8.30 Uhr.

Mittwoch, 28.03.2018  Stadt-Apotheke Hornberg
Donnerstag, 29.03.2018  Schloss-Apotheke Wolfach
Freitag, 30.03.2018   Apotheke zur Eiche Hausach
Samstag, 31.03.2018  Linden-Apotheke Oberwolfach
Sonntag, 01.04.2018  Apotheke Steinach
Montag, 02.04.2018   Stadt-Apotheke Haslach
Dienstag, 03.04.2018  Stadt-Apotheke Zell
Mittwoch, 04.04.2018  Kinzigtal-Apotheke Haslach
Donnerstag, 05.04.2018  Apotheke Iff Hausach

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei akuten Erkrankungen können Patienten ohne 
vorherige Anmeldung während der Öffnungszeiten 
direkt in die Notfallpraxen kommen:

Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13 
Uhr und 17 bis 20 Uhr
Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis 
22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr, Samstag, 
Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr
Offenburg / Kinder, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr, 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 8 Uhr

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst über die 
zentrale Rufnummer 116117 zu erreichen. Die Rettungsleit-
stelle des Deutschen Roten Kreuzes vermittelt dann an die 
nächste Notfallpraxis oder an einen der diensthabenden 
Ärzte. Zusätzlich zu den Ärzten in den Notfallpraxen sind 
weitere Ärzte im Fahrdienst unterwegs. Sie besuchen die 
Patienten, die aus medizinischen Gründen nicht in die 
Notfallpraxen kommen können.

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Notruf: Tel. 112 / 0781/19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 01805/19292460

Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau 
Dienststelle Hausach

Eichenstraße 58, 77756 Hausach, Tel. 07831/9669-0, Fax 07831/9669-55
Mo-Fr 9-12 Uhr und nach Vereinbarung
•  Dienste für seelische Gesundheit  

Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried  
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal  
Psychiatrische Institutsambulanz  
Tagesstätte

•  Sozialberatung
•  Rechtliche Betreuungen
•  Jugendmigrationsdienst
•  Beratung für Schwangere und junge Familien
•  Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt-
•   Kindertagespflege Kinzigtal, Tel. 07831/9669-12 

Beratung, Qualifizierung und Vermittlung 
Für Informationen bitte an Ingrid Kunde wenden. 
Sprechzeiten: 
Dienstag  09.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch  12.30 – 15.30 Uhr 
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr

Johannes Brenz Altenpflege
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach
- Brenzheim Zentrale  07834 8385-  0
- Dauer- und Kurzzeitpflege  07834 8385-16
- Betreutes Wohnen   07835 8385-10
- Essen auf Rädern   07834 8385-24
Oberwolfacherstr. 6, 77709 Wolfach
- Ambulante Pflege Johannes Brenz 07834 8385-80
- Ambulante Pflege Mobil  01761 8385-001
- Tagespflege   07834 8385-70
www.johannes-brenz.de

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Be-
treuung; Individuelle Behinderten betreuung; Beratung von Angehörigen; 
Essen auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel. 
0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
–  Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
–  Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer  07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke  07831/9355-12
– Hausnotrufdienst  07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen  07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote  07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0, 
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de, 
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport und Veranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau + IAV Kinzigtal  
+ Demenzagentur Kinzigtal   

Tel: 07832 99955-220

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
Caritas-Sozialstation Kinzig-Gutachtal, Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 
86703-0
Häusliche Pflege-Grund-und Behandlungspflege-hauswirtschaftl. 
Hilfe-individuelle Demenzbetreuung-Beratung zu allen pflegerischen 
Themen-Hausnotruf
Betreuungsgruppe, Wolfach, Montag von 14-17 Uhr, Tel. 86703-0
Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16
Caritassozialdienst-Schuldnerberatung
Caritashaus Haslach, Sandhaasstraße 4, Tel. 07832 99955-0
Psycholog. Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche und 
für Ehe- und Lebensfragen-Fachstelle Frühe Hilfen; Durchwahl -300 
/ IAV-Stelle-Demenzagentur -220 / Hospizgruppen Kinzigtal -210 / 
Schwangerenberatung
www.caritas-kinzigtal.de

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,  
Tel. 07832/8079.

Frank Urbat Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Hauptstraße 24, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, 
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -  Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring
Tel. 0781/9666733, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimina-
litätsopfern und zur Verhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" Hausach
• Pflegeheim: Langzeitpflege, Kurzzeitpflege:  07831/969120
• Ambulanter Pflegedienst               07831/9691222
• Tagespflege                                               07831/9691222
• Betreutes Wohnen                07835/63980

Alten- und Pflegeheim St. Vinzenz 
Fürstenbergstraße 4, 77776 Bad Rippoldsau, Telefon 07440 / 9299 – 0, 
st-vinzenz@miksch-partner.de, www.haus-st-vinzenz.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege und Verhinderungspflege 
Beratung von Angehörigen und Menschen mit Pflegebedarf  
in Fragen zu Pflege und Demenz
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Stellv. Schulleiterin der Herlinsbachschule 
Natascha Hettich verabschiedet

Am Montag, den 19.03. 2018 wurde die stellvertretende 
Schulleiterin der Herlinsbachschule Frau Natascha Hettich 
im Rahmen ihrer Lehrerkolleginnen und -kollegen im 
kleinen familiärem Rahmen verabschiedet. Auch Darbie-
tungen der Schülerinnen und Schüler der 3. und 4. Klasse 
durften nicht fehlen und sorgten dafür, dass es ein sehr 
rührender Abschied für alle Beteiligten wurde. 
Von Seiten des Schulträgers bedankte sich Herr Bürger-
meister Thomas Geppert sowie Mike Lauble als Ansprech-
partner der Stadtverwaltung für den Schulbereich bei der 
werdenden Mutter für die gute und vertrauensvolle Zusam-
menarbeit der letzten 12 Jahre. 

Bürgermeister Thomas Geppert mit der scheidenden Stellv. 
Schulleiterin Frau Natascha Hettich

Herr Bürgermeister Geppert wünschte Frau Hettich auch 
für die kommende Zeit alles Gute verbunden mit der Hoff-
nung, dass man sich bald wieder sieht und Frau Hettich in 
den Schuldienst an der Herlinsbachschule Wolfach zurück-
kehren wird. 

Baumaßnahmen auf dem neuen Friedhof
Auf dem neuen Friedhof in Wolfach werden in den nächsten 
Tagen Bäume gepflanzt, unter denen voraussichtlich ab 
Herbst diesen Jahres Urnenbestattungen möglich sind. Zur 
Vorbereitung dieses neuen Grabfeldes sind einige Baumaß-
nahmen notwendig, die der städtische Bauhof zurzeit 
durchführt.

Städtische Bauhofmitarbeiter bei der Vorbereitung des 
Grabfeldes

Amtliche Bekanntmachungen

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 
Mitarbeiter/in im

Vollzugsdienst
- Teilzeit mit ca. 6 Stunden/Woche - 

im Rahmen einer 
geringfügigen Beschäftigung (Minijob).

Bei dieser Stelle handelt es sich um die Mitarbeit im 
kommunalen Gemeindevollzugsdienst sowie der 
Urlaubs- und Krankheitsvertretung der Gemeindevoll-
zugsbeamtin. 

Vorgesehen sind Einsatzzeiten von jeweils 2 Stunden an 
3 Tagen pro Woche zu wechselnden Tageszeiten, gele-
gentlich auch an Wochenenden. 

Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere

• die Kontrolle von Parkverstößen

• die Kontrolle von Baustellen und Absperrungen.

Wir erwarten Freundlichkeit, Einfühlungs- und Durch-
setzungsvermögen, Belastbarkeit sowie die Bereitschaft 
zu flexiblen Arbeitszeiten.
Grundkenntnisse bzw. Erfahrungen des Verwaltungs-
handelns wären von Vorteil.

Die Einstellung und das Entgelt basieren auf dem Tarif-
vertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Richten Sie bitte Ihre Bewerbung bis zum 3. April 2018 
an die Stadtverwaltung Wolfach, Personalamt, Haupt-
straße 41, 77709 Wolfach. 

Weitere Auskünfte erhalten Sie bei unserem Rechts- und 
Ordnungsamt, Frau Michaela Bruss, Tel. 07834/8353-12.

Bürgerbüro am Karsamstag geschlossen
Das Bürgerbüro ist am Karsamstag, den 31. März 2018, 
geschlossen. Ab Dienstag, den 3. April 2018, sind wir wieder 
wie gewohnt für sie da.

Helferkreis
Ausstattung für Flüchtlingsfamilien
Der Helferkreis Wolfach sucht für in Wolfach unterge-
brachte Flüchtlingsfamilien einen

• betriebsbereiten Staubsauger
• Stockbett (2 Betten) für Kinderzimmer
• Kinderzimmerschrank (2 türig)
• Kinderfahrrad (für Junge 4 Jahre alt, mit Stützräder?)

Angebote richten Sie bitte telefonisch oder per email an: 
Birgit Waidele, Tel.: 07834/869051 oder birgit.waidele@
gmail.com 
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Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle 
Personalausweise, welche bis zum 10.03.2018 und alle 
Reisepässe, welche bis zum 03.03.2018 beantragt wurden, 
eingetroffen sind.

Der Personalausweis kann erst dann an Sie ausgehändigt 
werden, wenn Sie auch den PIN Brief per Post erhalten 
haben.

Die Ausweisdokumente können während den Sprechzeiten 
im Bürgerbüro abgeholt werden. Bitte bringen Sie bei der 
Abholung des neuen Personalausweises oder Reisepasses 
die abgelaufenen Dokumente mit. Die Ausgabe der neuen 
Dokumente ist ansonsten nicht möglich.

1. Abschlag für Wasser- und 
Abwassergebühren wird fällig

Die Stadtkasse gibt bekannt, dass am 31. März 2018 der 
1. Abschlag für die Wasser- und Abwassergebühren 
fällig wird. Zu diesem Zeitpunkt werden bei den 
Abbuchern die fälligen Beträge abgebucht. Alle übrigen 
Zahlungspflichtigen werden gebeten, ihre Abschläge 
pünktlich einzuzahlen. Bei verspätetem Zahlungsein-
gang müssen Mahngebühren und Säumniszuschläge 
erhoben werden.

Falls Sie die Abschläge zukünftig von Ihrem Konto 
abgebucht haben wollen oder sonstige Fragen zur 
Wasser- und Abwassergebühr haben, wenden Sie sich 
bitte an Frau Sandra Riester Tel. 07834 / 83 53-21 oder 
per E-Mail an: sandra.riester@wolfach.de.

Landratsamt Ortenaukreis
Amt für Landwirtschaft
Nach dem Agrarstrukturverbesserungsgesetz ist über die 
Genehmigung zur Veräußerung nachstehenden Grundei-
gentums auf Gemarkung Kinzigtal zu entscheiden: 

Flstnr. 55/6 Gebäude- und 
Freifläche mit insgesamt 1060 m².

Aufstockungsbedürftige Landwirte können ihr Interesse 
am Gesamtvertrag, mit Angabe der Kaufpreisvorstellung 
unter Vorlage eines Finanzierungsnachweises, dem Land-
ratsamt Ortenaukreis – Amt für Landwirtschaft -, Prinz-
Eugen-Straße 2, 77654 Offenburg innerhalb von 7 Tagen 
schriftlich mitteilen. Interessensmitteilungen ohne 
konkrete Kaufpreisvorstellungen oder ohne Vorlage eines 
Finanzierungsnachweises können keine Berücksichtigung 
finden.

Schöffenwahl 2018 - Schöffen gesucht!
Die Stadtverwaltung Wolfach nimmt Vorschläge und Be-
werbungen entgegen
In diesem Jahr findet bundesweit die Wahl der Schöffen für 
die Amtszeit von 2019 bis 2023 statt. Schöffen stehen 
grundsätzlich gleichberechtigt neben den Berufsrichtern 
in Sitzungen der Schöffengerichte und Strafkammern.

Die Stadtverwaltung Wolfach hat bis zum 22. Juni 2018 
eine Vorschlagsliste aufzustellen und ruft hierzu interes-
sierte Wolfacher Einwohnerinnen und Einwohner bis zum 
6. April 2018 zur Bewerbung auf.

Gesucht werden Bewerberinnen und Bewerber, die in der 
Gemeinde wohnen und am 1. Januar 2019 mindestens 25 
und höchstens 69 Jahre alt sein werden. Wählbar sind deut-
sche Staatsangehörige, die die deutsche Sprache ausrei-

chend beherrschen. Wer zu einer Freiheitsstrafe von mehr 
als sechs Monaten verurteilt wurde oder gegen wen ein 
Ermittlungsverfahren wegen einer schweren Straftat 
schwebt, die zum Verlust der Übernahme von Ehrenämtern 
führen kann, ist von der Wahl ausgeschlossen. Auch haupt-
amtlich in oder für die Justiz Tätige (Richter, Rechtsan-
wälte, Polizeivollzugsbeamte, Bewährungshelfer, Straf-
vollzugsbedienstete usw.) und Religionsdiener sollen nicht 
zu Schöffen gewählt werden.
Schöffen sollten über soziale Kompetenz verfügen, d. h. das 
Handeln eines Menschen in seinem sozialen Umfeld beur-
teilen können. Von ihnen werden Lebenserfahrung und 
Menschenkenntnis erwartet. Die ehrenamtlichen Richter 
müssen Beweise würdigen, d. h. die Wahrscheinlichkeit, 
dass sich ein bestimmtes Geschehen wie in der Anklage 
behauptet ereignet hat oder nicht, aus den vorgelegten 
Zeugenaussagen, Gutachten oder Urkunden ableiten 
können. Die Lebenserfahrung, die ein Schöffe mitbringen 
muss, kann aus beruflicher Erfahrung und/oder gesell-
schaftlichem Engagement resultieren.
Das verantwortungsvolle Amt eines Schöffen verlangt in 
hohem Maße Unparteilichkeit, Selbstständigkeit und Reife 
des Urteils, aber auch geistige Beweglichkeit und - wegen 
des anstrengenden Sitzungsdienstes - gesundheitliche 
Eignung.

Falls Sie Interesse haben, das Amt eines Schöffen auszu-
üben oder andere Personen vorschlagen möchten, wenden 
Sie sich bitte bis zum 6. April 2018 an die Stadtverwaltung 
Wolfach, Michaela Bruss, Tel.: 07834/835312 oder michaela.
bruss@wolfach.de.
Das Bewerbungsformular und weitere Informationen 
können Sie von der Internetseite der Stadt Wolfach unter 
www.wolfach.de, von der Internetseite www.schoeffen-
wahl.de herunterladen oder erhalten Sie direkt bei der 
Stadtverwaltung Wolfach, Michaela Bruss, Zimmer 12, Tel.: 
07834/835312.
Über die Aufnahme von Personen in die endgültige 
Vorschlagsliste entscheidet der Gemeinderat in öffentli-
cher Sitzung.

Ebenfalls gesucht: Jugendschöffen für die Amtszeit von 
2019 bis 2023!

Für die Wahl der Jugendschöffen muss der Jugendhilfeaus-
schuss beim Landratsamt Ortenaukreis für den Amtsge-
richtsbezirk Wolfach vier männliche und vier weibliche 
Bewerber vorschlagen und hofft dabei auf die Unterstüt-
zung der Kommunen.

Für die Aufstellung der Vorschlagsliste sucht die Stadtver-
waltung Wolfach geeignete Bewerberinnen und Bewerber. 
Die Personen müssen in der Gemeinde wohnen, am 1. 
Januar 2019 mindestens 25 und höchstens 69 Jahre alt 
werden und die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen. 
Die Bewerberinnen und Bewerber sollen vor allem erziehe-
risch befähigt und in der Jugenderziehung erfahren sein.

Vorschläge und Bewerbungen nimmt die Stadtverwaltung 
Wolfach, Michaela Bruss, Tel.: 07834/835312 oder michaela.
bruss@wolfach.de

bis zum 6. April 2018 entgegen.

Das Bewerbungsformular können Sie von der Internetseite 
der Stadt Wolfach unter www.wolfach.de oder von der 
Internetseite www.schoeffenwahl.de herunterladen.
Bevor eine Person in die Vorschlagsliste aufgenommen 
wird, erhält sie die Gelegenheit, sich zu ihrer Benennung zu 
äußern. Außerdem wird auch geklärt, ob Hinderungs-
gründe rechtlicher oder tatsächlicher Art bestehen.
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9. öffentliche Sitzung des Zweckverbands „Kinzigtalbad“
vom Mittwoch, 21. März 2018

Der Verbandsvorsitzende Bürgermeister Wolfgang Hermann erläutert nochmals die Kostenübersicht und zeigt sich 
erleichtert, dass bei Vorliegen von 69 % der Auftragssumme die Submissionsergebnisse in dem dem Gremium 
vorgestellten Kostenrahmen liegen. Die Kostenüberschreitung von 556.000 € ist zwar auf den ersten Blick sehr 
hoch, entspricht aber bei einer Baukostensumme von 11,349 Mio   4,9 % der Gesamtbaukosten. Bei der derzeitigen 
konjunkturellen Lage erscheint dies noch im akzeptablen Rahmen. 

Hermann-Josef Keller erläutert nochmals die Vorgehensweise bei den Ausschreibungen und den daraus folgenden 
Vergaben. Aufgrund von erhofften Synergieeffekten und einer praktikablen Abhandlung, hat der Gemeinderat der 
Stadt Hausach den Zweckverband Kinzigtalbad ermächtigt,  die Ausschreibungen des Kinzigtalbades und des 
Freibades Hausach zusammen zu fassen und somit auch in einer Summe zu vergeben und die Aufträge für die 
Arbeiten am Freibad mit zu erteilen.

TOP 1
Sanierung und Erweiterung Kinzigtalbad
Sanitärtechnische Anlagen
Auftragsvergabe

Die Arbeiten für die Sanierung und Erweiterung des Kinzigtalbades und der Sanierung des Freibades Hausach, 
Sanitärtechnische Anlagen wurden am 13.01.2018 öffentlich europaweit ausgeschrieben. 
Die Arbeiten für das Freibad wurden mit den Arbeiten für das Kinzigtalbad in einer Ausschreibung zusammen-
gefasst.

5 Firmen haben digital Angebotsunterlagen über die Vergabeplattform abgerufen. Zum Submissionstermin am 
20.02.2018 lagen dem Bauamt 2 Angebote  vor. 
Nach der sachlichen und rechnerischen Prüfung durch das Ingenieurbüro Kannewischer, Baden-Baden, ergaben 
sich folgende Ergebnisse:

          Gesamt netto (geprüft ohne Wartung)
Fa. Fleig GmbH, Hausach   449.002,89 €
Bieter 2        643.991,69 €

Die günstigste Bieterin nach Prüfung ist die Firma Fleig GmbH aus Hausach.

Nach fachlicher und rechnerischer Prüfung  durch das Ingenieurbüro Kannewischer lautet der Vergabevorschlag 
wie folgt:

          Gesamt (netto)  Hallenbad (netto) Freibad (netto)
Fa. Fleig Hausach      449.002,89 €  407.242,17 €  41.760,72 €
    
Die Kostenberechnung des Ingenieurbüros für die Sanitärtechnische Anlagen stellt sich wie folgt dar:  

          Gesamt (netto)  Hallenbad (netto) Freibad (netto)
Maßnahmen bei     529.438,79 €  466.418,13 €  63.020,66 €
Differenz zur Kostenberechnung - 80.435,90 €  - 59.175,96 €  - 21.259,94 €

Die Firma Fleig GmbH aus Hausach ist bekannt und besitzt die erforderliche Qualifikation die Arbeiten auszu-
führen. 

Beschluss:
Der Zweckverband Kinzigtalbad beschließt einstimmig die Firma Fleig aus Hausach, mit den Arbeiten mit einer 
Gesamtsumme in Höhe von 449.002,89 € netto (ohne Wartung) zu beauftragen.

TOP 2
Sanierung und Erweiterung Kinzigtalbad
Heizungstechnische Anlagen
Auftragsvergabe

Die Arbeiten für die Sanierung und Erweiterung des Kinzigtalbades und der Sanierung des Freibades Hausach, 
Heizungstechnische Anlagen wurden am 13.01.2018 öffentlich europaweit ausgeschrieben. 
Die Arbeiten für das Freibad wurden mit den Arbeiten für das Kinzigtalbad in einer Ausschreibung zusammen-
gefasst.

6 Firmen haben digital Angebotsunterlagen über die Vergabeplattform abgerufen. Zum Submissionstermin am 
20.02.2018 lagen dem Bauamt 4 Angebote  vor. 
Nach der sachlichen und rechnerischen Prüfung durch das Ingenieurbüro Kannewischer, Baden-Baden, ergaben 
sich folgende Ergebnisse:
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          Gesamt netto (geprüft ohne Wartung)
Fa. Fleig GmbH, Hausach   320.857,40 €
Bieter 2        371.099,00 €
Bieter 3        387.403,99 €
Bieter 4        481.498,29 €

Die günstigste Bieterin nach Prüfung durch das Ingenieurbüro Kannewischer ist die Firma Fleig GmbH aus 
Hausach.

Nach fachlicher und rechnerischer Prüfung  durch das Ingenieurbüro Kannewischer lautet der Vergabevorschlag 
wie folgt:

          Gesamt (netto)  Hallenbad (netto) Freibad (netto)
Fa. Fleig Hausach      320.857,40 €  281.041,09 €  39.816,31 €
     
Die Kostenberechnung des Ingenieurbüros für die Heizungstechnische Anlagen
stellt sich wie folgt dar:  

          Gesamt (netto)  Hallenbad (netto) Freibad (netto)
Maßnahmen bei     270.060,46 €  234.431,68 €  35.628,78 €
Differenz zur Kostenberechnung + 50.796,94 €  + 46.609,41 €  + 4.187,53 €

Die Firma Fleig GmbH aus Hausach ist bekannt und besitzt die erforderliche Qualifikation die Arbeiten auszu-
führen. 

Beschluss:
Der Zweckverband Kinzigtalbad beschließt einstimmig die Firma Fleig aus Hausach, mit den Arbeiten mit einer 
Gesamtsumme in Höhe von 320.857,40  €  netto (ohne Wartung) zu beauftragen. 

TOP 3
Sanierung und Erweiterung Kinzigtalbad
Raumlufttechnische Anlagen
Auftragsvergabe

Die Arbeiten für die Sanierung und Erweiterung des Kinzigtalbades, Raumlufttechnische Anlagen wurden am 
13.01.2018 öffentlich europaweit ausgeschrieben. 

6 Firmen haben digital Angebotsunterlagen über die Vergabeplattform abgerufen. Zum Submissionstermin am 
20.02.2018 lagen dem Bauamt 6 Angebote  vor. 
Nach der sachlichen und rechnerischen Prüfung durch das Ingenieurbüro Kannewischer, Baden-Baden, ergaben 
sich folgende Ergebnisse:

          Gesamt netto (geprüft ohne Wartung)
Fa. ESW Luft- und 
Klimatechnik GmbH, Ellwangen/Jagst 632.643,38 €
Bieter 2        735.080,60 €
Bieter 3        753.972,87 €
Bieter 4        880.739,27 €
Bieter 5        905.907,07 €
Bieter 6        982.542,23 €

Die günstigste Bieterin nach Prüfung durch das Ingenieurbüro Kannewischer ist die Firma ESW Luft- und 
Klimatechnik GmbH, Ellwangen/Jagst

Nach Prüfung und Berücksichtigung eines  zulässigen Nebenangebotes durch das Ingenieurbüro Kannewischer 
lautet der Vergabevorschlag wie folgt:

          Gesamt (netto)  Hallenbad (netto) Freibad (netto)
Fa. ESW Luft- und 
Klimatechnik GmbH, Ellwangen/Jagst 547.262,98 €  547.262,98 €  0 €
   
Die Kostenberechnung des Ingenieurbüros für die Raumlufttechnische Anlagen stellt sich wie folgt dar:  

          Gesamt (netto)  Hallenbad (netto) Freibad (netto)
Maßnahmen bei     647.150,00 €  647.150,00 €  0 €
Differenz zur Kostenberechnung - 99.887,02 €  - 99.887,02 €  0 €
Die Firma ESW Luft- und Klimatechnik GmbH, Ellwangen/Jagst ist dem Ing. Büro Kannewischer bekannt und 
besitzt die erforderliche Qualifikation die Arbeiten auszuführen. 

Beschluss:
Der Zweckverband Kinzigtalbad beschließt einstimmig  die Firma ESW Luft- und Klimatechnik GmbH, 
Ellwangen/Jagst, mit den Arbeiten mit einer Gesamtsumme in Höhe von 547.262,98 € netto (ohne Wartung) zu 
beauftragen. 
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TOP 4
Sanierung und Erweiterung Kinzigtalbad
Badewassertechnische Anlagen
Auftragsvergabe

Die Arbeiten für die Sanierung und Erweiterung des Kinzigtalbades und der Sanierung des Freibades Hausach, 
Badewassertechnische Anlagen wurden am 13.01.2018 öffentlich europaweit ausgeschrieben. 
Die Arbeiten für das Freibad wurden mit den Arbeiten für das Kinzigtalbad in einer Ausschreibung zusammen-
gefasst.

7 Firmen haben digital Angebotsunterlagen über die Vergabeplattform abgerufen. Zum Submissionstermin am 
20.02.2018 lagen dem Bauamt 2 Angebote  vor. 
Nach der sachlichen und rechnerischen Prüfung durch das Ingenieurbüro Kannewischer, Baden-Baden, ergaben 
sich folgende Ergebnisse:
     
          Gesamt netto (geprüft; ohne Wartung)
Fa. Wassertechnik Wertheim, 
Wertheim        1.871.427,44 €
Bieter 2        2.025.491,34 €

Der günstigste Bieter nach Prüfung ist die Firma Wassertechnik Wertheim aus Wertheim,

Nach Prüfung und Berücksichtigung verschiedener zulässiger Nebenangebote durch das Ingenieurbüro Kannewi-
scher lautet der Vergabevorschlag wie folgt:

          Gesamt (netto)  Hallenbad (netto) Freibad (netto)
Fa. Wassertechnik Wertheim   1.617.045,13 €  987.185,58 €  629.859,55 €
ohne Wartung

Die Kostenberechnung des Ingenieurbüros für die Badewassertechnik stellt sich wie folgt dar:  

Maßnahmen bei     1.369.365,00 €  814.458,25 €  554.906,75 €
Differenz zur Kostenberechnung + 247.680,13 €  + 172.727,33 €  +   74.952,80 €

Die Firma Wassertechnik Wertheim, ist bekannt und besitzt die erforderliche Qualifikation die Arbeiten auszu-
führen. 

Beschluss:
Der Zweckverband Kinzigtalbad beschließt einstimmig die Firma Wassertechnik Wertheim, aus Wertheim mit den 
Arbeiten mit einer Gesamtsumme in Höhe von 1.617.045,13 € netto (ohne Wartung) zu beauftragen. 

TOP 5
Sanierung und Erweiterung Kinzigtalbad
Fundamenterder und Blitzschutz
Auftragsvergabe

Die Arbeiten für die Sanierung und Erweiterung des Kinzigtalbades und der Sanierung des Freibades Hausach, 
Fundamenterder und Blitzschutz wurden am 13.01.2018 öffentlich europaweit ausgeschrieben. 
Die Arbeiten für das Freibad wurden mit den Arbeiten für das Kinzigtalbad in einer Ausschreibung zusammen-
gefasst.

5 Firmen haben digital Angebotsunterlagen über die Vergabeplattform abgerufen. Zum Submissionstermin am 
20.02.2018 lagen dem Bauamt 4 Angebote  vor. 
Nach der sachlichen und rechnerischen Prüfung durch das planungsbüro für elektrotechnik gmbh alexander 
müller in Bühl, ergaben sich folgende Ergebnisse:

          Gesamt netto (geprüft)
Fa. Lösch GmbH & Co KG, Offenburg  49.277,88 €
Bieter 2        52.055,80 €
Bieter 3        55.458,64 €
Bieter 4        63.330,70 €

Der günstigste Bieter nach Prüfung durch das planungsbüro für elektrotechnik gmbh alexander müller, ist die 
Firma Lösch GmbH & Co KG aus Offenburg. 

Nach fachlicher und rechnerischer Prüfung durch das planungsbüro für elektrotechnik gmbh alexander müller, 
lautet der Vergabevorschlag wie folgt:

          Gesamt (netto)  Hallenbad (netto) Freibad (netto)
Lösch GmbH & Co KG, Offenburg  49.277,88 €  39.196,64 €  10.081,24 €
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Die Kostenberechnung des Planungsbüros für die Fundamenterder und Blitzschutz stellt sich wie folgt dar:  

          Gesamt (netto)  Hallenbad (netto) Freibad (netto)
Maßnahmen bei     92.546,00 €  58.027,00 €  34.519,00 €
Differenz zur Kostenberechnung - 43.268,12 €  - 18.830,36 €  - 24.437,76 €
Die Fa. Lösch GmbH & Co KG aus Offenburg  ist bekannt und besitzt die erforderliche Qualifikation die Arbeiten 
auszuführen. 

Beschluss:
Der Zweckverband Kinzigtalbad beschließt einstimmig die Firma Lösch GmbH & Co KG, Offenburg, mit den 
Arbeiten mit einer Gesamtsumme in Höhe von 49.277,88 € netto  zu beauftragen. 

TOP 6
Sanierung und Erweiterung Kinzigtalbad
Stark- Schwachstrom Anlagen
Auftragsvergabe

Die Arbeiten für die Sanierung und Erweiterung des Kinzigtalbades und der Sanierung des Freibades Hausach, 
Stark- Schwachstrom Anlagen wurden am 13.01.2018 öffentlich europaweit ausgeschrieben. 
Die Arbeiten für das Freibad wurden mit den Arbeiten für das Kinzigtalbad in einer Ausschreibung zusammen-
gefasst.

6 Firmen haben digital Angebotsunterlagen über die Vergabeplattform abgerufen. Zum Submissionstermin am 
20.02.2018 lagen dem Bauamt 3 Angebote  vor. 
Nach der sachlichen und rechnerischen Prüfung durch das planungsbüro für elektrotechnik gmbh alexander 
müller in Bühl, ergaben sich folgende Ergebnisse:

          Gesamt netto (geprüft ohne Wartung)
Fa. Elektro-Schillinger GmbH,   906.172,78 €
Bieter 2        982.374,88 €
Bieter 3        998.876,50 €

Der günstigste Bieter nach Prüfung durch das planungsbüro für elektrotechnik gmbh alexander müller, ist die 
Firma Elektro-Schillinger GmbH, Hausach.

Nach fachlicher und rechnerischer Prüfung durch das planungsbüro für elektrotechnik gmbh lautet der Vergabe-
vorschlag wie folgt:

          Gesamt (netto)  Hallenbad (netto) Freibad (netto)
Elektro-Schillinger  GmbH, Hausach 906.172,78 €  768.698,13 €  137.474,65 €
  
Die Kostenberechnung des Ingenieurbüros für die Stark- Schwachstrom Anlagen stellt sich wie folgt dar:  

          Gesamt (netto)  Hallenbad (netto) Freibad (netto)
Maßnahmen bei     818.313,00 €  748.004,00 €  70.311,00 €
Differenz zur Kostenberechnung + 87.857,78 €  + 20.694,13 €  + 67.163,65 €

Die Firma Elektro-Schillinger GmbH in Hausach, ist bekannt und besitzt die erforderliche Qualifikation die 
Arbeiten auszuführen. 

Beschluss:
Der Zweckverband Kinzigtalbad beschließt einstimmig die Firma Elektro-Schillinger GmbH in Hausach, mit den 
Arbeiten mit einer Gesamtsumme in Höhe von 906.172,78 € netto (ohne Wartung) zu beauftragen. 

TOP 7
Sanierung und Erweiterung Kinzigtalbad
Mittelspannungsanlage-Niederspannungshauptverteilung
Auftragsvergabe

Die Arbeiten für die Sanierung und Erweiterung des Kinzigtalbades und der Sanierung des Freibades Hausach, 
Mittelspannungsanlage-Niederspannungshauptverteilung wurden am 13.01.2018 öffentlich europaweit ausge-
schrieben. 
Die Arbeiten für das Freibad wurden mit den Arbeiten für das Kinzigtalbad in einer Ausschreibung zusammen-
gefasst.

6 Firmen haben digital Angebotsunterlagen über die Vergabeplattform abgerufen. Zum Submissionstermin am 
20.02.2018 lagen dem Bauamt 4 Angebote  vor. 
Nach der sachlichen und rechnerischen Prüfung durch das planungsbüro für elektrotechnik gmbh alexander 
müller, ergaben sich folgende Ergebnisse:
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          Gesamt netto (geprüft ohne Wartung) 
Fa. Kühn Elektrotechnik GmbH, 
Renchen       173.099,67 €
Bieter 2        176.226,46 €
Bieter 3        181.172,17 €
Bieter 4        221.049,98 €

Der günstigste Bieter nach Prüfung durch das planungsbüro für elektrotechnik gmbh alexander müller ist die 
Firma Kühn Elektrotechnik GmbH aus Renchen.

Nach fachlicher und rechnerischer Prüfung durch das planungsbüro für elektrotechnik gmbh alexander müller, 
lautet der Vergabevorschlag wie folgt:

          Gesamt (netto)  Hallenbad (netto) Freibad (netto)
Fa. Kühn Elektrotechnik GmbH, 
Renchen       173.099,67 €  129.824,75 €  43.274,92 €

Die Kostenberechnung des planungsbüro für elektrotechnik gmbh alexander müller, stellt sich wie folgt dar:  

          Gesamt (netto)  Hallenbad (netto) Freibad (netto)
Maßnahmen bei     198.370,00 €  188.451,00 €  9.919,00 €
Differenz zur Kostenberechnung - 25.270,33 €  - 58.626,25 €  + 33.355,92 €

Die Firma Kühn Elektrotechnik GmbH aus Renchen ist dem planungsbüro für elektrotechnik gmbh alexander 
müller bekannt und besitzt die erforderliche Qualifikation die Arbeiten auszuführen. 

Beschluss:
Der Zweckverband Kinzigtalbad beschließt einstimmig die Firma Kühn Elektrotechnik GmbH aus Renchen, mit 
den Arbeiten mit einer Gesamtsumme in Höhe von 173.099,67  € netto (ohne Wartung)  zu beauftragen. 

TOP 8
Verschiedenes

Auf Anfrage von Herrn Bürgermeister Philipp Saar, bestätigt der Verbandsvorsitzende Bürgermeister Wolfgang 
Hermann, dass  in der nächsten Sitzung des Zweckverbandes Kinzigtalbad ein Ausschuss bezüglich der weiteren 
Bemusterung und auch für kleinere Vergaben, bzw. Änderungen gebildet werden soll.
Der Zweckverband Kinzigtalbad wird in den nächsten Monaten noch einige Sitzungen bezüglich diverser 
Vergaben, der Bemusterung und des  Bauablauf abhalten müssen.
Die Termine werden zeitnah mitgeteilt.

Fundsachen

In der vergangen Woche wurden keine Fundsachen abge-
geben.

Unser Gemeinderat

Ergebnisprotokoll der öffentlichen 
Gemeinderatssitzung vom 19.03.2018

Es werden folgende Beschlüsse gefasst:

TOP 1: Frageviertelstunde

TOP 2:  Verabschiedung von Herrn Michael Vollmer und 
Herrn Manfred Maurer aus dem Gemeinderat

    Bürgermeister Thomas Geppert begrüßt Herrn 
Michael Vollmer und bittet ihn nach vorne.

    Er bedankt sich bei Michael Vollmer für seine vier-
einhalbjährige ehrenamtliche Tätigkeit im Gemein-
derat. Bei seiner Wahl im Jahr 2014 sei er mit 19 
Jahren als jüngster Kommunalpolitiker im 
gesamten Kinzigtal gewählt worden. Für seine 
Ausbildung an der Technikerschule in Villingen-
Schwenningen wünsche er ihm alles Gute.

    Als Anerkennung seiner Tätigkeit überreicht Bür-
germeister Thomas Geppert Ehrenurkunde und 

Ehrenmedaille der Stadt Wolfach  sowie ein Präsent. 
Anschließend trägt sich Michael Vollmer in das 
Jahrbuch der Stadt Wolfach ein.

    Stadtrat Peter Ludwig dankt im Namen des 
Gemeinderates und der CDU-Fraktion. Er sei mit 
beachtlicher Stimmzahl gewählt worden und habe 
die Sichtweise der Jugend in der CDU-Fraktion gut 
vertreten. Er bedankt sich für die gute Zusammen-
arbeit und wünscht ihm ebenfalls alles Gute für die 
weitere Ausbildung. Im Namen der CDU-Fraktion 
überreicht er einen Geschenkkorb.

    Herr Manfred Mauerer habe sich entschuldigt. Er 
erhalte den silbernen Ehrenteller der Stadt Wolfach 
für 15 ½-jährige Tätigkeit im Gemeinderat. Er sei 
als Vollblutpolitiker bekannt gewesen, war sowohl 
Fraktionsvorsitzender der SPD sowie 3. Bürger-
meisterstellvertreter. Bürgermeister Thomas 
Geppert bedankt sich für die von ihm geleistet 
Arbeit.

TOP 3:  Verpflichtung von Herrn Winfried Wöhrle als Ge-
meinderat

    Bürgermeister Thomas Geppert verpflichtet Herrn 
Winfried Wöhrle als Gemeinderat auf die gewis-
senhafte Erfüllung seiner Amtspflichten nach § 32 
Abs. 1 Satz 2 Gemeindeordnung.

TOP 4:  Verpflichtung von Herrn Jürgen Gaiser als Ge-
meinderat

    Bürgermeister Thomas Geppert verpflichtet Herrn 
Jürgen Gaiser als Gemeinderat auf die gewissen-
hafte Erfüllung seiner Amtspflichten nach § 32 
Abs. 1 Satz 2 Gemeindeordnung.
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TOP 5: Neubesetzung der Ausschüsse des Gemeinderats
    Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Neube-

setzung der Ausschüsse.
    Stadtrat Winfried Wöhrle übernimmt folgende 

Positionen in den Ausschüssen:  
    Mitglied im Verwaltungsausschuss, Verbandsver-

sammlung Abwasserzweckverband, Zweckverband 
Kinzigtalbad, Landwirtschaftsausschuss.

    Stellvertretendes Mitglied im Technischen Aus-
schuss, Kindergartenausschuss. 

    Stadtrat Jürgen Gaiser übernimmt folgende Positi-
onen in den Ausschüssen: 

   Mitglied im Technischen Ausschuss.
    Stellvertretendes Mitglied im Verwaltungsaus-

schuss, Verbandsversammlung Abwasserzweckver-
band, Landwirtschaftsausschuss.  

   Weitere Änderungen:
   Mitglied im Kindergartenausschuss:   
   Hans-Joachim Haller
    Stellv. Mitglied im Kooperationsausschuss Mittel-

zentrum: Stefan Decker
    Stellv. Mitglied Verbandsversammlung „Interkom 

Hausach/Hornberg/Wolfach:
   Hans-Joachim Haller

TOP 6: Nachwahl 3. Bürgermeisterstellvertreter/in
    Der Gemeinderat wählt einstimmig Stadtrat Bruno 

Heil zum 3. Bürgermeisterstellvertreter.

TOP 7:  Auftragsvergabe Wasserleitung Schiltacher 
   Straße/Friedrichstraße
    Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den 

Auftrag über die Bauarbeiten „Verlegung der 
Wasserleitung in die Schiltacher Straße / Fried-
richstraße“ an den wirtschaftlichsten Bieter, die 
Firma Schöpf, Oberharmersbach zum Angebots-
preis von 88.174,- Euro zu erteilen.

TOP 8:  Bekanntgabe des Prüfberichts zur allg. Finanzprü-
fung der Spital- u. Guteleuthausfondsstiftung

    Der Gemeinderat nimmt den Prüfbericht zur über-
örtlichen Finanzprüfung durch die GPA zustim-
mend zur Kenntnis.

TOP 9:  Errichtung der Anstalt ITEOS durch Beitritt der 
Zweckverbände KDRS, KIRU und KIVBF zur Da-
tenzentrale Baden-Württemberg und Vereinigung 
der Zweckverbände KDRS, KIRU und KIVBF zum 
Gesamtzweckverband 4IT am 01.07.2018

   1.  Der Gemeinderat nimmt den Sachverhalt zur 
Kenntnis und stimmt dem Beitritt des Zweckver-
bands KIVBF zur Datenzentrale Baden-Würt-
temberg und der Vereinigung mit den Zweckver-
bänden KDRS und KIRU zum Gesamtzweckver-
band 4IT einstimmig zu. 

   2.  Der Gemeinderat beauftragt einstimmig den 
Bürgermeister in der Verbandsversammlung des 
Zweckverbandes KIVBF die Organe des Zweck-
verbands zum Vollzug aller hierzu notwendigen 
Handlungen zu bevollmächtigen.

     Zu den notwendigen Handlungen gehören 
(insbesondere):

   a.  die Zustimmung zum Beitritt des Zweckver-
bands KIVBF zur Datenzentrale Baden-Würt-
temberg durch Vereinbarung der Änderung der 
Satzung der Datenzentrale Baden-Württemberg,

   b.  die Zustimmung zum vorgesehenen Vermögens-
ausgleich,

   c.  die Zustimmung zur Verschmelzung der Betriebs-
gesellschaften IIRU, KRBF und RZRS zu einer 
hundertprozentigen Tochter der aus der Daten-
zentrale Baden-Württemberg mit Beitritt der 
Zweckverbände hervorgehenden ITEOS (Anstalt 
des öffentlichen Rechts),

   d.  die Zustimmung zum Fusionsvertrag der drei 
Zweckverbände KDRS, KIRU und KIVBF und 
ihrer Tochtergesellschaften sowie der Datenzen-
trale Baden-Württemberg,

   e.  die Zustimmung zur Vereinigung der drei Zweck-
verbände KDRS, KIRU und KIVBF zum 
Gesamtzweckverband 4IT.

TOP 10: Annahme von Spenden
    Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die  neu 

eingegangenen Spenden für die jeweiligen Zwecke 
im Einzelnen anzunehmen. 

TOP 11:  Bekanntgabe von in nicht-öffentlicher Sitzung 
gefassten Beschlüssen

TOP 12: Bekanntgaben

TOP 13: Vollzugsbericht

TOP 14: Anfragen aus dem Gemeinderat

Die Sitzungsvorlagen zu den oben genannten Tagesord-
nungspunkten sind auf der Homepage der Stadt Wolfach 
www.wolfach.de/Rathaus-Service/Gemeinderat/Sit-
zungsberichte (mit einem Klick auf die TOP-Überschrift) 
einzusehen. 

Die vollständigen Protokolle der öffentlichen Gemeinde-
ratssitzungen können nach Unterzeichnung durch die Ur-
kundspersonen auf dem Rathaus eingesehen werden.

Altersjubilare

02.04.  Willi Reinhold Lange  85 Jahre
03.04.  Peter Quoos    75 Jahre

Herzlichen Glückwunsch und alles Gute für die Jubilare.

Schulen

SBBZ Wolfach
Lesewettbewer
Während der Projektwoche „Gesunde Ernährung“ fand 
am SBBZ Lernen Wolfach die Vorausscheidung für den 
Lesewettbewerb am 8.Mai in Achern statt. Die drei Stufen-
sieger Annika Volk, Marcel Graumann und Luca Fix setzten 
sich dabei knapp gegen ihre Mitkonkurrenten durch und 
freuen sich nun darauf ihr Können in der Achertalschule 
zu zeigen.
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Kirchen

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Wolfach/Oberwolfach

Vereine

Schwarzwald Tourismus Kinzigtal e.V.
Erfolgreicher Abschluss der Messesaison in St. Ingbert
Am vergangenen Wochenende waren die Ferienlandschaft 
Mittlerer Schwarzwald und der Schwarzwald Tourismus 
Kinzigtal e.V. gemeinsam auf der Messe in St. Ingbert 
vertreten und beendeten somit erfolgreich die erste Messe-
saison der beiden neuen Tourismus-Regionen.
Das zwanzigste Jahr in Folge fand die Teilnahme an der 
„SaarLorLux Tourismusbörse“ in St. Ingbert im Saarland 
statt. Die beiden langjährigen Vertreterinnen des Kinzig-
tals, Beate May und Agnes Moser von der Gengenbach 
Kultur- und Tourismus GmbH, freuen sich in jedem Jahr 
erneut auf die Messeteilnahme und sind auf dem Gelände 
der Tourismusbörse schon längst bekannte Gesichter. 
Beider freuten sich sehr die Urkunde für 20 Jahre aktive 
Messeteilnahme entgegen zu nehmen. 
Das Interesse an den beiden Ferienregionen im Kinzigtal 
war, wie jedes Jahr, sehr hoch. Besonders Prospekte mit 
Übernachtungs- und Wanderangeboten werden oft von den 
Besuchern verlangt. 
Mit der Messe in St. Ingbert beenden die beiden Kinzig-
täler Ferienregionen die Messesaison 2017/18. Insgesamt 
nahm man an 10 Messen in Deutschland, Frankreich und 
den Niederlanden statt. Teils durch eine Teilnahme mit dem 
eigenen Messetand, teils durch einen integrierten Counter 
am Stand der Wirtschaftsregion Offenburg/Ortenau oder 
der Schwarzwald Tourismus GmbH.
Rund 50 Messetage (zum Teil mit doppelter Standbeset-
zung) mussten somit von den beiden Regionen gestemmt 
werden. 
Mit der Planung der kommenden Saison 2018/19, die im 
September diesen Jahres mit der Messe TourNatur in 
Düsseldorf startet, wurde bereits begonnen. Man freut sich 
weiterhin auf die gute Zusammenarbeit und auf die 
kommenden Messen im In und Ausland.

(v.l.) Birgit Grauvogel, Geschäftsführerin der Tourismus-
zentrale Saarland, Dr. Gallo, Landrat des Saarpfalz-Krei-
ses und Anke Rehlinger, stellvertretende Ministerpräsiden-
tin, überreichen Agnes Moser die Urkunde in St. Ingbert

Die C-Junioren erwischten gegen das junge Team des 
Offenburger FV 3 einen rabenschwarzen Tag, der flinke 
Torjäger der Gäste war zu keiner Zeit in den Griff zu 
bekommen und machte im Eschenloch den Unterschied 
aus, Endstand SG Kirnbach – Offenburger FV 3 1:3 (0:2), 
der zwischenzeitliche Anschlusstreffer gelang Max Staiger.
Mit guten Erinnerungen an den FC Lahr-West reisten die 
A-Junioren über den Schömberg, hatten die Jungs doch als 
C-Junioren in der Saison 2014/15 damals im letzten Saison-
spiel die Meisterschaft und den Aufstieg in die Kreisliga 
perfekt gemacht. Drei Spielzeiten später trafen sich beide 
Teams als A-Junioren wieder, mit dem Sieg haben die Jungs 
jetzt endlich den Anschluss zumindest ans untere Mittel-
feld gefunden. FC Lahr-West – SG Wolfach 1:2 (0:1), Tore 
durch Julian Bühler und Leotrim Colaj.

Die B-Juniorinnen beendeten mit einem ersten Freund-
schaftsspiel die fußballlose Zeit und gewannen gegen den 
SV Alpirsbach-Rötenbach glatt mit 5:0 Toren, die Treffer 
verteilten sich auf fünf Torschützinnen, Julia Milazzo, Pia 
Neef, Elsa Picke, Jasmin Blattmann und Mae Dieterle 
trafen ins Schwarze.

Die nächsten Spiele:
Samstag, 31.03.
13:00 Uhr A-Junioren SG Wolfach – 
SG Kaltbrunn
Dienstag, 03.04.
18:30 B-Juniorinnen SV Kork – 
SG Kirnbach (Bezirkspokal)
18:30 D-Juniorinnen SG Wolfach – 
SC Sand 2 (Bezirkspokal)
18:30 C-Juniorinnen SC Hofstetten – 
SG Kirnbach (Bezirkspokal)

Freiwillige Feuerwehr Wolfach  
Abteilung Kirnbach

Karfreitagshock am Rappenstein
Der beliebte Karfreitagshock am Rappenstein in Kirnbach 
ist schon jahrelang ein fest eingeplanter Termin im Veran-
staltungskalender. Nachdem der Q-Stall-Club Kirnbach 
ab diesem Jahr keine Bewirtung mehr ermöglichen kann, 
freut es uns, diese Tradition nun weiterführen zu dürfen. 
Die Gäste können sich ab 13.00 Uhr auf eine Bewirtung mit 
den bewährten karfreitagstauglichen Köstlichkeiten sowie 
Kaffee und Kuchen freuen. An dieser Stelle wollen wir uns 
bei den Mitgliedern des Q-Stall Clubs für die Übertragung 
der tollen Veranstaltung und all ihre Unterstützung bei den 
Festvorbereitungen herzlich bedanken.

Wir freuen uns über viele Besucher aus nah und fern.
Ihre
FFW Wolfach – Abt. Kirnbach

Kultur im Schloss e.V.
Wolfacher Geschichte und Geschichten
Ab Ostersonntag, 1. April 2018, ist das Museum im Schloss 
wieder geöffnet. In der abwechslungsreichen Ausstellung 
im großen Saal des Museums beleuchtet ein Stammtisch 
sehr anschaulich die Wolfacher „Wirtschaftsgeschichte“ 
mit typischen Exponaten und Anekdoten nicht mehr exis-
tierender und noch bestehender Gasthäuser. Weitere 
Bereiche widmen sich unter anderem der Fasnet und den 
Trachten der Stadt, dem Vereinsleben und erfolgreichen 
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Wolfacher Handwerks-, Kaufmanns- und Industriebe-
trieben. Die Museumsbesucher werden dank ausführlicher 
Beschreibung der originellen Ausstellungsstücke und 
mehrerer Multimedia-Stationen sehr lebendig mitge-
nommen in die frühe und auch jüngere Geschichte der 
Stadt am Zusammenfluss von Wolf und Kinzig. Die Flößer-
stube präsentiert den einst so wichtigen Wolfacher Wirt-
schaftszweig mit ausschließlich originalen Ausstellungs-
stücken. Die Öffnungszeiten: Dienstag, Donnerstag, 
Samstag und Sonntag, jeweils von 14.00 bis 17.00 Uhr 
(auch am Ostermontag). Der Eintritt beträgt drei Euro pro 
Person.

Krimi-Lesung mit Bernd Leix in der Flößerstube
Unter dem Motto „Mittwochs im Museum“ lädt Kultur im 
Schloss jeweils am ersten Mittwoch des Monats zu kultu-
rellen Veranstaltungen ein. Die Reihe wird eröffnet am 4. 
April mit einer Lesung. Bernd Leix, 1963 in Klosterrei-
chenbach geboren, studierte Forstwirtschaft in Rottenburg 
am Neckar. Während seiner Arbeit als verantwortlicher 
Revierförster im Karlsruher Hardtwald kam er mit nahezu 
jeder Art von Kriminalität in Berührung. 1989 zog es ihn 
zurück in den Schwarzwald, wo er bis heute das Forstrevier 
Alpirsbach leitet. Als Autor hat Bernd Leix seit 2004 zahl-
reiche Lokalkrimis veröffentlicht. Wald und Natur spielen 
in seinen Werken stets eine zentrale Rolle. In der Reihe 
„SchwarzwaldMarie“ liegt nun nach „SCHWARZmarie“ 
(2015) der zweite Band vor: „mummelROT“. 

Schauplatz des Geschehens ist 
der sagenumwobene Mummelsee. 
Marie Schwarz und Gottfried 
Wald, die Kommissare der 
"Ermittlungsgruppe Schwarz-
wald", geraten während ihrer 
Suche nach einem vermissten 
Fabrikanten selbst in größte 
Gefahr … Die Veranstaltung 
beginnt um 19.00 Uhr. Der 
Eintritt ist frei, Spenden sind 
willkommen.
 

Osterfühschoppen
Der Osterfrühschoppen des TV 1866 Wolfach findet am 01. 
April 2018 ab 10:45 Uhr im „Hotel Krone“ in Wolfach statt.

Helferkreis für Geflüchtete
Und die anderen 99,6 Prozent?
Rechnerisch engagieren sich 0,4 Prozent der Wolfacher 
Bevölkerung ehrenamtlich im Helferkreis für Geflüchtete 
aktiv für und mit geflüchteten Menschen. Das ist wenig, 
sogar erschreckend wenig, denken wir. 
Wir sehen, dass wir nicht alles so machen können, wie es 
sinnvoll wäre. Aber mit nur 24 Personen muss zwangsläufig 
Manches „auf der Strecke bleiben“. Ob das jeder versteht?
Wir engagieren uns nicht, weil wir sonst nichts zu tun 
hätten. Wir engagieren uns, weil uns die Menschen, die 
nach Wolfach kommen, wichtig sind; weil wir wünschen, 
dass die Geflüchteten hier eine Perspektive haben; weil wir 
wollen, dass Integration gelingt.
Engagementmöglichkeiten im „Helferkreis für Geflüch-
tete“:
• Hausaufgabenbetreuung/Nachhilfe 
•  über „Gott und die Welt“ reden, damit unsere Sprache 

geübt werden kann
• Briefe erklären
• Fahrdienste anbieten, z. B. zum Tafelladen in Hornberg
•  Ideen, die wir – oder Sie – haben, weiterentwickeln und 

gemeinsam umsetzen
• punktuell bei Aktionen mithelfen

Mit Ihrem Mitwirken würde sich der Prozentsatz von 0,4 
etwas erhöhen. Können – und wollen – Sie dazu beitragen? 
Wenn Sie aufmerksam durch die Stadt gehen, sehen Sie, 
dass viele der geflüchteten Menschen noch jung sind – 
zwischen 21 und 27 Jahre alt. Wir würden uns freuen, wenn 
sich für sie junge einheimische Ansprechpartner oder 
Begleiter finden würden. Aber natürlich können Sie auch 
wirkungsvoll helfen, wenn Sie schon älter sind. Informieren 
Sie sich bei Gerhard Schrempp im Caritasbüro, Tel. 86703-
16, gerhard.schrempp@caritas-kinzigtal.de 

Förderverein Fußballsport Wolfach e.V.
Vorstand Heiko Kett und seine „glorreichen Sieben“ der 
neuen Vorstandscrew des Fördervereins Fußballsport 
Wolfach legten im Wolfacher Kurgartenhotel eine beein-
druckende Arbeitsbilanz vor. Mit Spaß und Freude am 
Ehrenamt hat das schaffige Team erfolgreich die Tradition 
des Fördervereins-Stands am Kuchenmarkt wiederbelebt, 
der blau-weiße Heimathafen zog auch in der zweiten 
Auflage wieder viele Freunde und Gönner des FC Wolfach 
an und sorgte für ein gut gefülltes Spendenfüllhorn.
Peter Buchholz, der erste Vorsitzende des bescherten FC 
Wolfach, konstatierte der neuen Führungsmannschaft 
einen über die Maßen geglückten Generationswechsel, zu 
den Förderbeträgen für die blau-weiße Fußballjugend 
kamen zu seiner Freude auch die Zusage, im Jubiläumsjahr 
2020 den Hauptverein tatkräftig zu unterstützen.
Stadtrat und Bürgermeister-Stellvertreter Peter Ludwig 
erinnerte daran, dass Fußball auch in Wolfach für viele 
Kinder und Jugendliche der Mannschaftssport Nr. 1 sei, mit 
Fußball verbänden die Jugendlichen Qualitäten wie Fair-
ness, Teamgeist und Zusammenhalt, den Trainings- und 
Spielbetrieb im Verein zu organisieren koste eine Menge 
Geld. Neben den Mitgliedsbeiträgen, Erträgen aus dem 
Wirtschaftsbetrieb an den Heimspielen, Sponsoring und 
Zuschüssen der Stadt hätte der Hauptverein FC Wolfach 
mit dem Förderverein jetzt schon seit 28 Jahren jemanden 
in der Hinterhand, der sich für die „Sahnehäubchen“ über 
das Notwendige hinaus in die Pflicht nehmen lasse.
Diese „Pflicht“ und der damit verbundene Glanz in den 
Augen der jungen Fußballerinnen und Fußballer ist für die 
sieben Mitglieder im Vorstandsteam weiterhin Motivation 
und Auftrag. Die Vorstandschaft trat geschlossen für eine 
weitere Amtszeit an. Verabschiedet wurde Paulo Pedrosa, 
den es aus beruflichen Gründen ins ferne Mexiko zieht, für 
das portugiesische „Arbeitsbiest“ wurde Jens Süßmilch in 
den Festausschuss gewählt.
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Info-Kasten Förderverein Fußballsport Wolfach e.V.
Gegründet: 1990
Mitgliederzahl: 259
Mitgliedsbeitrag: 15  
Vorstandsteam: Heiko Kett (1. Vorsitzender), Roland Arm-
bruster (2. Vorsitzender), Hans-Peter Wiegand (Kassierer 
und Schriftführer), Armin Jehle, Dirk Schmider, Jürgen 
Jehle, Jens Süßmilch (Beisitzer)

blau und weiß ein Leben lang, seit Kindesbeinen sind die 
meisten aus dem Vorstandsteam im Wolfacher Fußball aktiv, 
jetzt geben sie dem Verein weitere zwei ehrenamtliche 
Vorstandsjahre zurück. Heiko Kett, Roland Armbruster, Hans-
Peter Wiegand, Armin Jehle, Jens Süßmilch, Dirk Schmider

Jahreshauptversammlung Schwarzwaldverein Wolfach 
24.03.2018
So voll besetzt war der Saal im Kurgartenhotel anlässlich 
der Jahreshauptversammlung des Schwarzwaldvereins 
Wolfach noch nie. Damit erfuhren die Macher der Orts-
gruppe noch vor dem eigentlichen Beginn der Veranstal-
tung eine Rückmeldung, dass die geleistete Arbeit im und 
für den Verein von den Mitgliedern anerkannt und wertge-
schätzt wird.

Der 1. Vorsitzende Siegbert H. Armbruster eröffnete die 
Versammlung, begrüßte die Anwesenden, darunter beson-
ders den Bürgermeister der Stadt Wolfach, Thomas Geppert, 
den Ehrenpräsidenten Eugen Dieterle mit Gattin, die 
anwesenden Ehrenmitglieder sowie die Vertreter von 
Offenburger Tageblatt und Schwarzwälder Boten und 
stellte die Tagesordnung vor.

Zum Gedenken der verstorbenen Mitglieder erhob sich die 
Versammlung zu einer Schweigeminute während der die 
Schriftführerin Roswitha Wolber die Liste der verstor-
benen Mitglieder verlas.

Es folgten die Berichte des Vorsitzenden und der Fach-
warte. Nach dem erfolgreichen Probelauf im Vorjahr wurde 
den Anwesenden die Höhepunkte des Vereinsjahres 2017 
mit mehreren vertonten Bilderschauen präsentiert. Dies 
lockerte den Ablauf der doch durch Regularien geprägten 
Veranstaltung angenehm auf.

Nach der Auflistung der umfangreichen Aufgaben der 
Schriftführerin Roswitha Wolber bedankte sich Öffentlich-
keitswart Herbert Haaser für die gute Zusammenarbeit bei 
der lokalen Presse, gab den Anwesenden den Ausblick, den 
Focus in der Zukunft auf den Umgang mit Homepage und 
mobilen Medien zu richten und bat am Beispiel des Aushän-
geschilds der Mittwochswanderer darum – gerne auch 
gemeinschaftlich organisiert – von den Touren einen kleinen 
Pressbericht und ein paar Bilder einzureichen. „Ein Bild 
sagt mehr als 1000 Worte“.

Naturschutzwart Siegfried  Brückner lobte den phänome-
nalen Ehrgeiz der Kinder bei der Renovierung des Insek-
tenhotels und berichtete vom Landschaftspflegetag am 
Feldberg im vergangenen Herbst bei Traumwetter. Hütten-
wart Anton Jehle greift. aktuell auf rund 70 Hüttendienstler 
für die Hohenlochenhütte zu. Und nur an den Wochenenden 
und Feiertagen, an denen die Hütte auf Spendenbasis 
bewirtet wird, wurden rund 1.700 Wanderer als Tagesgäste 
und Westwegnutzer gezählt

Wanderwart Jochen Pilsitz berichtete von 1017 Teilneh-
mern bei 80 Terminen; in 264 Stunden wurden 2.400 Kilo-
meter zurückgelegt. Und wieder verlief alles unfallfrei. In 
Personalunion betreut er als Wegewart zusammen mit 
Edmund Seifert rund 200 Kilometer Wege und mittlerweile 
140 Wegweiserstandorte. 820 Stunden war man in der 
Werkstatt tätig, 360 Stunden auf den Wegen bei 1.270 km 
Fahrleistung draußen unterwegs. Der 1. Vorsitzende 
kommentierte dies so: „Das machen wir nicht für uns, 
sondern für unsere Gäste und Besucher“. 

In Interviewform befragte er Jochen Pilsitz über die 
Anbringung der neuen Markierungen an den Standorten 
bei der erstmalig durch den Schwarzwaldverein Haupt-
verein ausgebrachten neuen Beschilderung von Themen-
wegen und Wanderrouten, die erst am Vorabend der Eröff-
nung des Kirnbacher Bollenhut Talweges eintraf. Er und 
Edmund Seifert waren am Talweg unterwegs um die 
Markierungen anzubringen. Die Oberwolfacher Kollegen 
Albert Schrempp und Josef Herrmann auf dem Sommer-
bergweg, und Werner Hillmann und Ehefrau Angelika – 
direkt im Anschluss an Sitzung des Hauptvereins in Frei-
burg - bis in die Nacht am Sommerbergweg. Am nächsten 
Tag waren in einer Punktlandung zur Eröffnung des 
Talwegs alle Kennzeichen angebracht, eine logistische und 
arbeitskrafttechnische Meisterleistung. Sein kongenialer 
Partner Edmund Seifert macht den Job bereits seit 1981, 
„weil mir es Spaß macht“. Wermutstropfen: Beide möchten 
2019 altershalber aufhören. Deswegen gleich hier der 
Aufruf an Interessierte: Bitte melden. Eine Einarbeitung in 
einem tollen Team ist gewährleistet.

Annette Schamm von der Gruppe Jugend und Familie 
berichtete über 13 Termine im Jahreskalender einer pros-
perierenden Gruppe mit dem abschließenden Jahreshöhe-
punkt der Waldweihnacht auf St. Jakob sowie der schon 
traditionellen Zweitageswanderung mit dem Organisa-
tions-Team um Marianne Hacker.

Seinen elften Kassenbericht  stellte Robert Fritschy vor. Er 
konnte der Ortsgruppe ein deutlich gewachsenes Vermögen 
präsentieren, dass jedoch durch die begonnen Umbaumaß-
nahmen an der Hohenlochenhütte mit entsprechend hohen 
Umbaukosten relativiert wird. Kassenprüfer Jürgen 
Schmider verlas den Besuchern eine tadellose Kassenfüh-
rung verbunden mit dem Dank an den Kassierer für seine 
Arbeit und empfahl dessen Entlastung.

Diese nahm Bürgermeister Thomas Geppert vor. Vor dieser 
lobte er die Ortsgruppe „für die kurzweilige Versammlung“ 
und sprach dem Verein „die Anerkennung für das Geleis-
tete aus, auf das man stolz sein könne“. Er bat darum „die 
Arbeit in gleichem Maße weiterzuführen. Als einer der 
mitgliederstärksten Vereine in Wolfach sei man eine Säule 
im Vereinsleben, die in der Breite herausragend ist“.  Die 
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dann von ihm vorgenommene Entlastung des gesamten 
Vorstandes erfolgte einstimmig per Akklamation.

Den Part der Ehrungen übernahm die zweite Vorsitzende 
Milena von Zelewski. Für 25 Jahre Mitgliedschaft wurden 
Dr. Joachim Dölker, Manuela Dölker, Arnold Griessbaum, 
Manfred Haas, Petra Mast und  Hannelore Pagels geehrt; 
für 40 Jahre Erhard Backeler, Gernot Braun, Dieter Buss, 
Ewald Fritsch, Waltraud Fritsch, Dr. Klaus Haass, Johannes 
Heizmann, Martha Hohendorf, Raimund Hohendorf, Walter 
Kasper, Erich Kräckel,  Herta Kräckel, Renate Mantel, Karl 
Friedrich Mayer, Margarete Rauber, und Heinz Wöhrle. 
Bereits 50 Jahre sind Prof. Dr. Heinz Fortak, Willi Hülsen-
beck und Paul Schmieder im Verein. Gar 60 Jahre Mitglied-
schaft weist Hedwig Spitznagel vor.

Die meisten Wanderungen (max. 65) absolvierten Robert 
Fritschy 36, Inge Fritschy 32, Jochen Pilsitz 31 und Paula 
Pilsitz 30. Sie und die weiteren Wanderer erhielten einen 
Gutschein vom Gewerbeverein Wolfach. Das Wanderabzei-
chen In Gold erhielten Jürgen und Barbara Heizmann 
sowie Erwin Maulbetsch.

Mit einem Ausblick auf einige Highlights des anstehenden 
Jahresprogramms und dem Aufruf, sich noch für die alpine 
Wanderwoche im Lesachtal (30. August bis 04. September) 
bis zum 28. März anzumelden schloss er seine Ausfüh-
rungen. Sein Resumee: Zahlreiche Bilder des Jahresrück-
blicks zeigten „Was wir gerne machen - Mit einem Lächeln 
im Gesicht - Entschleunigung“ und bedankte sich bei den 
Anwesenden für die Harmonie und das angenehme Klima 
in der Ortsgruppe. Mit dem Badnerlied, von Walter Beitz 
auf der Gitarre begleitet, endete die Jahreshauptversamm-
lung 2018.

Touristische Informationen/  
Veranstaltungen

Tourist-Information Wolfach
Unsere Öffnungszeiten

während der Osterfeiertage 2018:

Gründonnerstag  29.03.2018 09:00 – 12:30 Uhr
          14:00 – 18:00 Uhr
Karfreitag    30.03.2018 Geschlossen
Karsamstag   31.03.2018 10:00 – 12:00 Uhr
Ostermontag  02.04.2018 Geschlossen

Pilgerstempel für die Jakobuswege erhalten Sie hier
und im Hotel „Krone“, Hauptstraße 33.

Gastgeberverzeichnisse und Informationsmaterial  
über Sehenswürdigkeiten erhalten Sie auch  

in der Dorotheenhütte Wolfach, Glashüttenweg 4,  
geöffnet täglich von 09:00 – 17:00 Uhr.

       

Direktlink zur    
Unterkunftssuche auf 
der Webseite von Wolfach: 

Tourist-Information Wolfach
Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59

Mail: wolfach@wolfach.de, Internet: www.wolfach.info

Dorotheenhütte
Mundblashütte mit Glasmuseum, Gläserland, Weihnachts-
dorf und Shopwelten
Täglich geöffnet von 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
(letzter Einlass in die Produktion 16:30 Uhr)

Mineralienhalde Grube Clara geschlossen

Grünschnittplatz Wolfach
Jeden Samstag von 13:00 bis 16:00 Uhr geöffnet.

Museum im Schloss Wolfach
Barrierefrei

Museum zur Stadtgeschichte mit Flößerstube

Geöffnet ab 01.04.: Di., Do., Sa., + So. von 14 Uhr bis 17 Uhr

Gruppenführungen sind auch außerhalb dieser Öffnungs-
zeiten möglich. Anmeldung auf www.kultur-im-schloss.
org oder bei der Tourist-Information, Tel. 07834/8353-53.

Eintrittspreise: 3 Euro, ermäßigt 2 Euro

Bitte beachten Sie auch unsere Veranstaltungsreihe „Mitt-
wochs im Museum“ (jeden ersten Mittwoch im Monat).

Minigolfplatz Wolfach
barrierefrei

Ab Freitag, den 29.03.2018 ist bei entsprechender Witte-
rung der Minigolfplatz wieder täglich geöffnet.

18 Loch-Bahnen Anlage, Birger Wellmann, Kinzigstr. 5 a
Eintritt: 2,50 Euro; Kinder bis 16 Jahre: 1,50 Euro; mit 
Gästekarte: 50 Cent ermäßigt
Öffnungszeiten: Bis Ende Oktober bei schönen Wetter 
täglich von 12.00 Uhr – 22.00 Uhr.
Gemütlicher Biergarten für die Stärkung zwischendurch.
Schulklassen und Vereine aus Wolfach sind einmal im Jahr 
zum kostenlosen Spielen eingeladen. Bitte um tel. Anmel-
dung; 0171/4929189.

Jede Woche in Wolfach 2018
Täglich:
Ponyreiten auf dem Horberlehof
Ponyreiten: 
Infos unter www.horberlehof.de
Tel. 07834/6217 Fam. Fahrner
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Montag:
Seniorenkegeln
Im Herrengarten von 14.00 Uhr – 16.30 Uhr

Mittwoch:
Nordic –Walking Treff
Alle Nordic-Walking Freunde, Neueinsteiger und Gäste 
sind willkommen
Treffpunkt: siehe Tagespresse; 17:30 Uhr

Donnerstag:
MTB-Tour für Jedermann
Gäste und Interessierte sind herzlich willkommen
Treffpunkt: 18.00 Uhr beim Bike-Park

Veranstaltungskalender
Do. 29.03.2018; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache 
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Fr. 30.03.2018; 12.00 Uhr
Rappensteinfest
Waldfest der Freiwilligen Feuerwehr, Abteilung Kirnbach
Festplatz am Rappenstein, 77709 Wolfach - Kirnbach

Sa. 31.03.2018; 08.00 - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

So. 01.04.2018; 06.00 Uhr
Auferstehungsfeier der evang. Kirchengemeinde Wolfach
anschließend Osterfrühstück
Evang. Kirche Wolfach

So. 01.04.2018; 13.15 Uhr
Dampflokfahrt auf der Schwarzwaldbahn
Nostalgie pur auf einer der schönsten Gebirgsbahnen 
Europas
Die Schwarzwaldbahn gehört mit ihren Tunnels und den 
beiden Kehrschleifen zu den wohl schönsten Bahnstrecken 
in ganz Europa. Zwischen Hausach und Villingen werden 
insgesamt 36 Tunnel befahren. Dazwischen eröffnen sich 
immer wieder großartige Ausblicke auf das Schwarzwald-
panorama. Die Strecke überwindet eine Höhenunterschied 
von ca. 600 m: Hausach liegt auf 241 m über N.N.; der 
Scheitelpunkt im Sommerautunnel zwischen Triberg und 
St. Georgen befindet sich bei 832 m über N.N. Danach fällt 
die Strecke wieder. Villingen liegt auf einer Höhe von 704 
m, und der Endpunkt Konstanz am Bodensee liegt auf 395 
m. Die Strecke ist seit 1873 durchgehend befahrbar und 
seit 1975 elektrifiziert. Die Fahrten verlaufen zuerst von 
Triberg nach St. Georgen. Nach einem Fahrtrichtungs-
wechsel geht es wieder über Triberg nach Hausach. Dort 
haben Sie 1 1/2 Stunden Aufenthalt. Es besteht die Möglich-
keit zur Besichtigung des Modells der Schwarzwaldbahn 
im Maßstab 1:87 direkt gegenüber des Bahnhofs Hausach 
(Eintritt: Erw. 6,50 Euro Kinder 3,50 Euro). Nach einem 
erneuten Wechsel der Fahrtrichtung wird wieder zurückge-
fahren nach Triberg. Ankunft:17.15 Uhr. Der Fahrpreis 
beträgt 20 Euro für Erwachsene, Kinder von 6 bis 14 Jahre 
bezahlen 10 Euro. Die Fahrpreise verstehen sich für die 
komplette "Rundfahrt" ab Triberg. Zustieg in St. Georgen 
und Hausach möglich.
Infos und Buchung: Tourist-Info Triberg, Tel. 07722/866490, 
e-mail info@triberg.de
ab Bahnhof Triberg /16.40 Uhr ab Bahnhof Hausach

So. 01.04.2018/ 08.30 Uhr
Auferstehungsfeier der Ev. Kirchengemeinde Kirnbach
auf dem Friedhof, anschließend Festgottesdienst in der 
Kirche (9 Uhr)
Friedhof und ev. Kirche Kirnbach, 77709 Wolfach - Kirn-
bach

So. 01.04.2018; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache 
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

So. 01.04.2018; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum im Schloss Wolfach mit Flößerstube
Die Stadt am Zusammenfluss von Wolf und Kinzig blickt 
auf eine bewegte Geschichte zurück. Die in diesem Jahr 
neu konzipierte, hochinteressante Ausstellung im Museum 
Kultur im Schloss widmet sich sowohl der frühen als auch 
jüngeren Vergangenheit Wolfachs. Einzelne Stationen 
beleuchten beispielsweise die Bedeutung des Freiheits-
briefes aus dem 14. Jahrhundert, die Geschichte der Bürger-
wehr und das Leben von Theodor dem Seifensieder. Sehr 
anschaulich und lebendig präsentiert werden zudem der 
Werdegang der Elektrifizierung der Stadt, die einst vielfäl-
tige Gasthaus- und Cafékultur sowie traditionelle Hand-
werkszweige. Die Museumsbesucher erleben dank ausführ-
licher Beschreibung der Exponate und mehrerer Multi-
media-Stationen eine abwechslungsreiche und unterhalt-
same Zeitreise. 
Auf Anfrage finden Gruppenführungen in deutsch, 
englisch, französisch oder spanisch auch an anderen Tagen 
statt. 
Museum im Schloss Wolfach

Mo. 02.04.2018; 13.15 Uhr
Dampflokfahrt auf der Schwarzwaldbahn
Nostalgie pur auf einer der schönsten Gebirgsbahnen 
Europas
Infos und Buchung: Tourist-Info Triberg, Tel. 07722/866490, 
e-mail info@triberg.de
ab Bahnhof Triberg /16.40 Uhr ab Bahnhof Hausach

Mo. 02.04.2018/ 11.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache 
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Di. 03.04.2018; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum im Schloss Wolfach mit Flößerstube
Geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Mi. 04.04.2018/ 08.00 - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Mi. 04.04.2018; 19.00 Uhr
Mittwochs im Museum - Lesung mit Bernd Leix
Krimiautor Bernd Leix präsentiert sein aktuelles Buch 
,,mummelROT". Der Eintritt ist frei.
Ein Schwarzwälder durch und durch: Bernd Leix, 1963 in 
Klosterreichenbach geboren, studierte Forstwirtschaft in 
Rottenburg am Neckar. Während seiner Arbeit als verant-
wortlicher Revierförster im Karlsruher Hardtwald kam er 
mit nahezu jeder Art von Kriminalität in Berührung. 1989 zog 
es ihn zurück in den Schwarzwald, wo er bis heute das Forst-
revier Alpirsbach leitet. Als Autor hat Bernd Leix seit 2004 
zahlreiche Lokalkrimis veröffentlicht. Wald und Natur 
spielen in seinen Werken stets eine zentrale Rolle. In der Reihe 
,,SchwarzwaldMarie" liegt nun nach ,,SCHWARZmarie" 
(2015) der zweite Band vor: ,,mummelROT". Schauplatz des 
Geschehens ist der sagenumwobene Mummelsee. Marie 
Schwarz und Gottfried Wald, die Kommissare der "Ermitt-
lungsgruppe Schwarzwald", geraten während ihrer Suche 
nach einem vermissten Fabrikanten selbst in größte Gefahr ...
Museum im Schloss Wolfach
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Do. 05.04.2018/ 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache 
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Do. 05.04.2018; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum im Schloss Wolfach mit Flößerstube
Geöffnet
Auf Anfrage finden Gruppenführungen in deutsch, 
englisch, französisch oder spanisch auch an anderen Tagen 
statt. 
Museum im Schloss Wolfach

Sa. 07.04.2018; 20.00 Uhr
Jahreshauptversammlung Bürgerwehr Wolfach
Hotel Hecht, 77709 Wolfach

Sa. 07.04.2018; 20.00 Uhr
Mitgliederversammlung Kolpingfamilie Wolfach
Kath. Gemeindehaus St. Laurentius, 77709 Wolfach

Sa. 07.04.2018; 08.00 - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
mit Produkten aus der Region
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 07.04.2018; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum im Schloss Wolfach mit Flößerstube
Geöffnet
Auf Anfrage finden Gruppenführungen in deutsch, 
englisch, französisch oder spanisch auch an anderen Tagen 
statt. 
Museum im Schloss Wolfach

Sa. 07.04.2018; 19.30 Uhr
Generalversammlung Wolfacher Kinzigflößer
Kurgarten-Hotel, 77709 Wolfach

Sa. 07.04.2018; 18.00 Uhr
Handball-Heimspieltag der SG Gutach/Wolfach
18:00 Uhr Bezirksklasse Frauen: SG Gutach/Wolfach - TuS 
Ottenheim II
20:00 Uhr Landesliga Süd Herren: SG Gutach/Wolfach I - 
SG Schenkenzell/Schiltach
Sporthalle Realschule, 77709 Wolfach

So. 08.04.2018/ 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache 
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

So. 08.04.2018/ 14.00 - 17.00 Uhr
Museum im Schloss Wolfach mit Flößerstube
Geöffnet
Auf Anfrage finden Gruppenführungen in deutsch, 
englisch, französisch oder spanisch auch an anderen Tagen 
statt. 
Museum im Schloss Wolfach

So. 08.04.2018; 15.00 Uhr
Handball-Heimspieltag der SG Gutach/Wolfach
Bezirksklasse A-Jugend weiblich: SG Gutach/Wolfach - 
SG Baden-Baden/Sandweier
Sporthalle Realschule, 77709 Wolfach

Informieren Sie Ihr Umfeld über
wichtige Ereignisse.

Nutzen Sie unsere preisgünstigen
Familienanzeigen.

0781/504 -1455
oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de
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Vereine/Veranstaltungen

Hegering II Wolfach-Oberwolfach
Hegeringversammlung
Am Freitag, den 6. April findet um 20.00 Uhr im Kurgar-
tenhotel in Wolfach die diesjährige Hegeringversammlung 
statt. Dazu sind alle Mitglieder herzlich eingeladen.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
  1. Eröffnung und Begrüßung
  2. Totenehrung
  3. Bericht des Schriftführers
  4. Kassenbericht
  5. Bericht der Kassenprüfer/Entlastung Kassier
  6. Bericht des Hegeringleiters
  7. Grußworte
  8. Neuwahlen der gesamten Vorstandschaft
  9. Vortrag von Prof. Konstantin von Teuffel
  "Rückkehr von Wolf und Luchs in den Schwarzwald"
10. Ehrungen
11. Vortrag der Bläsergruppe Wolftal
12. Verschiedenes

Sportkegler Wolfach/Oberwolfach
Klassenerhalt perfekt
Die SG 1 hat es tatsächlich geschafft. Ein weiteres Jahr 
Bundesliga wartet auf die Sportkegler. 
Am letzten Spieltag musste man zum bereits feststehenden 
Meister nach Neumarkt in die Oberpfalz fahren.
Man wusste, dass die Trauben sehr hoch hängen würden 
und man mehr auf die Mitkonkurrenten im Abstiegskampf 
hoffen musste. So war man ständig in Verbindung, die 
anderen Spiele zu verfolgen. Es galt einen Punkt vor dem 
letzten Spiel zu halten. Dies gelang, da sowohl der KSV 
Hölzlebruck und der SVH Königsbronn ihre Auswärts-
spielen verloren und am ende bei 14:22 punkte stehen. Die 
SG 1 verlor zwar ihr letztes Spiel ebenfalls steht aber bei 
15:21 punkten. Somit beendet man die erste Bundesliga-
saison der Vereinsgeschichte auf einem sensationellen 6. 
Platz der 2. Bundesliga Süd/West und darf auch in der 
kommenden Saison zweitklassig spielen. Im letzten Spiel 
gab es noch zwei nennenswerte Ergebnisse. Björn Albrecht 
spielte zum Abschluss der Saison mit sagenhaften 600 
Kegeln eine neue persönliche Bestleistung.
Auch Florian Faißt mit starken 592 Kegeln konnte nochmal 
ein gutes Ergebnis verzeichnen.
Weiter spielten: Hagen Neumann (556), Jürgen Rommel-
fanger (548), Marco Teller (545) und Marcel Dörfel (544).

stehend von Links: Simon Leitl, Marco Teller, Jürgen 
Rommelfanger, Björn Albrecht, Hagen Neumann.
sitzend von links: Marcel Dörfel und Florian Faißt

Keine Siege - dennoch erfolgreich

KSC Marlen : SG 2 7:1 (3327:3109)
Auch im letzten Saisonspiel konnte man keinen Sieg errei-
chen. Man musste zum Aufstiegsanwärter nach Marlen 
reisen. Die Gastgeber spielten sehr stark und einzig SG 
Spieler Roland Hilberer konnte mit starken 575 Kegeln 
einen Ehrenpunkt ergattern. Weiter spielten: Fritz Deusch 
(539), Mike Schondelmaier (525), Jürgen Glatz (507), 
Stjepan Jersek (506) und Marcel Wurster (457).
Man beendet die Saison mit 21:15 Punkten auf einem 
starken 4. Platz der Landesliga B Südbaden.

SG 3 : SKF 93 Lahr 3:5 (3053:3105)
Ein absolutes Endspiel stand für die SG 3 auf dem Plan. 
Man musste gewinnen oder hoffen das die Konkurrenz aus 
Önsbach auch patzt.  Am Start mussten Edgar Riedel (499) 
und Jürgen Glatz/Markus Wurster (484) sehr viele Holz 
gegen starke Gäste abgeben.
Martin Hansmann (528) und Patrick Haas (528) brachten 
die SG wieder ran und konnten zum 2:2 ausgleichen. Am 
Schluss war der Vorsprung der Lahrer für Roland Hilberer 
(513) und Mario Faißt (501) leider zu groß damit es für den 
Seg und den Klassenerhalt aus eigener Kraft reichte. Da 
nun aber der KSC Önsbach sein Spiel 2:6 verloren hat, 
beendet die SG 3 die Saison auf Platz 8 der Bezirksliga A 
mit 14:22 punkten und kann dennoch die Liga halten.

SKC Auenheim 1 : SG 4 8:0 (3104:2896)
Ohne Druck konnte die SG 4 ihr letztes Saisonspiel 
angehen. Die Gastgeber aus Auenheim standen schon vor 

G E M E I N S A M E  M I T T E I L U N G E N

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Andrea Haberstroh
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, Telefon: 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax: 0 78 32 / 97 60 99-19
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: andrea.haberstroh@reiff.de
 Zustellprobleme:   
08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), anb.zustellung@reiff.de 
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der Partie als Meister und die SG als Nichtabsteiger fest. 
Man lies die Saison kameradschaftlich ausklingen ohne 
dabei einen Ehrenpunkt mit nachhause zu nehmen.
Es spielten: Erich Fritsch (513), Niels Hörkner (495), Karl-
Heinz Dörfel (482), Bernd Hilberer (472), Manuel Laun 
(467) und Markus Wurster (467). Am Ende belegt man mit 
11:17 Punkten Platz 4 der Bezirksklasse A Mittelbaden.
Eine durchaus erfolgreiche Saison ist nun zu Ende. Die SG 
bedankt sich an dieser Stelle bei allen Freunden, Gönnern 
und Fans, die uns über die Saison tatkräftig unterstützt 
haben.

DRK Kreisverband Wolfach e. V.
Kurs „Erste Hilfe bei Kindern“
Im Umgang mit Kindern gibt es viele Situationen, in denen 
Eltern, Großeltern oder Betreuende „Erste Hilfe“ leisten 
müssen. Der DRK-Kreisverband Wolfach bietet einen Kurs 
„Erste Hilfe am Kind“ an, der Sicherheit in kritischen 
Situationen geben soll. Der Kurs beinhaltet das allgemeine 
Vorgehen am Notfallort, Fieberkrampf, verschluckte 
Fremdkörper, Insektenstiche, Vergiftung, Herz-Lungen-
Wiederbelebung bei Neugeborenen, Säuglingen und Klein-
kindern, Wundversorgung, Verbrennungen, Knochen-
brüche, Tipps zur Unfallverhütung und vieles mehr. Wich-
tige Hilfsmaßnahmen bei Kindernotfällen können geübt 
werden. Die 4 Kurstermine sind immer donnerstags ab dem 
12. April bis zum 3. Mai, jeweils von 19.30 Uhr bis 22.00 
Uhr im DRK-Zentrum in Hausach, Hauptstr. 82c. Die 
Gebühr beträgt 40 Euro für Einzelpersonen und 50 Euro 
für Paare. Anmeldung bei Waltraud Baumann unter Telefon: 
07831/9355-12. 

Imkerverein Wolftal e. V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Samstag, den 14.04.2017 findet unsere Jahreshaupt-
versammlung um 19:00 Uhr im Hotel „Drei König“ statt. 
Auf der Tagesordnung stehen neben dem Bericht der 
Vorstandsmitglieder auch Ehrungen und ein Fachvortrag. 
Alle Mitglieder sind mit Partner/in herzlich eingeladen.

Kirchen

KIRCHLICHE NACHRICHTEN 
Wolfach:  

St. Laurentius und St. Roman –
Oberwolfach:  

St. Bartholomäus mit St. Marien

31. März – bis 8. April 2018
Redaktionsschluss nächstes 

3-wöchiges Pfarrblatt 
12. April 2018

Einladung zu den Gottesdiensten von 31. März – 8. April 
2018
Nach der Umstellung auf die Sommerzeit beginnen die 
Abendmessen wieder um 19.00 Uhr! 

Samstag, 31. März – KARSAMSTAG 
21.00 Uhr  St. Laurentius:  
    Feier der Osternacht für die gesamte SE. 
Sonntag, 1. April – HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG 
DES HERRN – OSTERSONNTAG 
  8.30 Uhr St. Roman:  
     Hl. Messe mit Speisesegnung. Hl. Messe für 

Anna, Andreas u. Theresia Dieterle. Gedenken 
an Johannes u. Helena Sum; Frieda u. Alfred 
Sum; Hans u. Amalie Haas u. Fritz Ostermann u. 
aller verst. Angehörigen. 

10.00 Uhr  St. Bartholomäus:

     Hochamt mit Speisesegnung, mitgestaltet vom 
Kirchenchor.

10.00 Uhr  St. Bartholomäus:
    Kinderwortgottesfeier.
18.00 Uhr  St. Bartholomäus: 
    Rosenkranzgebet.
18.00 Uhr  St. Laurentius:  
     Österliches Abendlob mit sakramentalem Segen. 
Montag, 2. April – OSTERMONTAG 
  8.30 Uhr St. Marien:
     Seelenamt für Alfred Allgaier. Gedenken an 

Franz Armbruster; Erwin Gebert; Monika 
Seifert; Erwin Bonath; Luise u. Johannes Rauber 
(gest.); Hermann u. Theresia Feger; Klemens 
Dieterle; Anna u. Gottfried Schmider; Bernhard 
u. Rosa Rauber; Pfarrer Franz Rees u. aller verst.
Ang. 

10.00 Uhr St. Laurentius:
     Hl. Messe mit Speisesegnung, mitgestaltet vom 

Kirchenchor u. Orchester. Hl. Messe für Monika 
Kasper. Gedenken an Maria u. Wilhelm Würth; 
Elisabeth Vogel u. aller verst. Angehörigen. 

10.00 Uhr  St. Laurentius:  
    Kinderwortgottesfeier
Dienstag, 3. April – DIENSTAG DER OSTEROKTAV
19.00 Uhr  St. Marien:  
    Hl. Messe. 
Mittwoch, 4. April – MITTWOCH DER OSTEROKTAV
  8.00 Uhr St. Laurentius:
     Hl. Messe zur Marktzeit für Pfr. Ansgar Klein-

hans. 
18.30 Uhr  Klinikum:  
    Wortgottesdienst mit Kommunionfeier.  
Donnerstag, 5. April – DONNERSTAG DER OSTEROKTAV  
18.00 Uhr  St. Bartholomäus:
    Gebet um geistl. Berufe. 
19.00 Uhr  St. Bartholomäus:  
    Hl. Messe.
Freitag, 6. April – FREITAG DER OSTEROKTAV
15.30 Uhr  St. Luitgard:
     Rosenkranzgebet für den Frieden in der Welt 

mit Aussetzung des Allerheiligsten. 
16.00 Uhr  St. Bartholomäus:
    Probe für die Erstkommunionkinder. 
19.00 Uhr  St. Laurentius:  
     Hl. Messe für Kurt Mayer, anschl. stille Anbe-

tung und Möglichkeit zur Beichte bis 20.15 Uhr. 
Samstag, 7. April – SAMSTAG DER OSTEROKTAV  
10.00 Uhr  St. Bartholomäus:
    Probe für die Erstkommunionkinder.
19.00 Uhr  St. Laurentius:  
     Sonntagvorabendmesse. Hl. Messe für Jean-

Paul Kauss u. Fam. Riehl/Schaeffer. Gedenken 
an Maria u. Max Glattfelder (gest.); Alfred 
Schuler; Willi Melchior; Martin Rupprecht; 
Anni Glatthar; Verstorbene der Fam. Linden-
blatt; Wilhelm Maulbetsch; Karl u. Elisabeth 
Hauer u. aller verst. Angehörigen. 

Sonntag, 8. April – 2. SONNTAG DER OSTERZEIT             
WEISSER SONNTAG 
  9.30 Uhr  Wolftalschule:
    Treffpunkt der Erstkommunionkinder. 
10.00 Uhr  St. Bartholomäus: 
    Erstkommunionfeier, mitgest. von Maranatha. 
18.00 Uhr  St. Bartholomäus:  
     Dankandacht. Diasporaopfer der Erstkommu-

nionkinder. 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros während der Osterferien
Vom 26.03. – 8.04. erreichen Sie uns nur während der 
Öffnungszeiten am Vormittag (9.30 – 11.30 Uhr).  

Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach:     
Öffnungsz.: Dienstag u. Donnerstag von 16.30 -18.00 Uhr.
Kath. Öffentliche Bücherei Oberwolfach:  
Öffnungsz.: Dienstag u. Donnerstag von 16.00 - 17.30 Uhr.
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Bitte melden Sie sich spätestens 4 Wochen vor dem Tauf-
termin im Pfarrbüro an!

Erstkommunion 2018
Unter dem Motto „Jesus, wo wohnst du?“ Gehen dieses 
Jahr folgende Kinder in unserer Seelsorgeeinheit zur Erst-
kommunion. 

Am 8. April in 
St. Bartholomäus: 
Lena Armbruster 
Jana Bonath
Natalie Bonath 
Mia Echle 
Johann Echle 
Konstantin Hafen 
Franziska Kern 
Jannis Mantel 
Lenny Mayer 
Niclas Schmalz 
Lukas Schmider 
Dorothea Welle 

Am 15. April in St. Laurentius: 
Luca-Moritz Baumann   Louis Benz 
Melissa Brückner     Jolina Franke 
Carl Frick       Loris Groß 
Lisa Heizmann      Hannah Jehle 
Sophia Kaltenbacher    Fabian Lapp 
Matteo Marino      Paulina Mayer 
Lukas Mayer      Janus Meud 
Sofia Meud       Nora Moser 
Samia Münzer      Anton Neef 
Clemens Schmid     Lana Schmid 
Luna Schwendemann   Anna Sipos 
Nicole Sowinski      Jana Stepper 
Laura Sum       Vanessa Totzke 
Laura Wiegand 

Bitte vormerken! Pilgern nach Hegne - am 02. und 03. Juni 
2018!
Unter dem Motto "Mehr als du denkst!" heißt das Kloster 
Hegne wieder alle Gruppen, die sich in den Tagen davor auf 
den Weg gemacht haben, willkommen! 
Weitere Infos zur Anmeldung folgen in Kürze! 

Mitgliederversammlung der Kolpingsfamilie Wolfach
Die Kolpingsfamilie Wolfach lädt ihre Mitglieder am 
Samstag den 7. April 2016 zur diesjährigen Mitgliederver-
sammlung ein. Sie findet im Gemeindehaus St. Laurentius 
statt und beginnt nach der Vorabendmesse um ca. 20.00 
Uhr. Im Mittelpunkt des Abends stehen Rechenschaftsbe-
richte über die vergangenen Aktivitäten in den unter-
schiedlichen Gruppierungen, Ehrungen, Vorschau und die 
neusten Nachrichten über den Kindergarten in Brasilien.

Kath. Frauengemeinschaft Wolfach, Gruppe II (Gretel)
In Zusammenarbeit mit dem Kath.Bildungswerk Wolfach/
Oberwolfach trifft sich die Gruppe II (Gretel)  am Montag, 
9. April um 17.00 Uhr im Kath. Gemeindehaus zu ihrem 
nächsten Gruppenabend. „Es wird Zeit, dass wir wieder 
unsere grauen Zellen trainieren, damit sie beweglich und 
fit bleiben.“ Herzliche Einladung!

Tel.: 07834/295,  Fax: 07834/4970, 
E-Mail: pfarramt@kath-wolfach.de                                 
Pfarrer Hannes Rümmele 
E-Mail: h.ruemmele@kath-wolfach.de
Diakon Willi Bröhl Tel.: 07834/865529 oder 867935 (privat) 
E-Mail: w.broehl@kath-wolfach.de
ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS in Wolfach: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 9.30 bis 
11.30 Uhr; Dienstag und Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr
SPENDENKONTO FÜR DIE SEELSORGEEINHEIT AN 
WOLF UND KINZIG:
Kath. Kirchengemeinde an Wolf und Kinzig, Sparkasse 
Wolfach, IBAN: DE60 6645 2776 0000 0188 63.

TAUFTERMINE 2018
St. Laurentius  Taufgespräche  St.Bartholomäus  Taufgespräche
Samstag, 24.02. 17.00 Uhr Mo., 19.02. Samstag, 10.03. 17.00 Uhr Mo., 05.03.
Sonntag, 11.03. 11.15 Uhr  Mo., 05.03. Sonntag, 22.04. 11.15 Uhr  Do., 12.04.
Samstag, 21.04. 17.30 Uhr  Do., 12.04 Samstag, 19.05. 17.30 Uhr  Mo., 14.05.
Sonntag, 20.05. 11.15 Uhr  Mo., 14.05. Samstag, 16.06. 17.30 Uhr  Do., 07.06.
Sonntag, 17.06. 11.15 Uhr  Do., 07.06.  Sonntag, 08.07. 11.15 Uhr  Mo., 02.07.
Samstag, 14.07. 17.30 Uhr  Mo., 02.07. Samstag, 28.07. 17.30 Uhr  Do., 19.07.
Sonntag, 29.07. 11.15 Uhr  Do., 19.07. Samstag, 27.10. 17.30 Uhr  Mo., 22.10.
Samstag, 15.09. 17.30 Uhr  Mo., 10.09. Samstag, 10.11. 17.00 Uhr  Mo., 05.11.
Sonntag, 28.10. 11.15 Uhr  Mo., 22.10. Samstag, 01.12. 17.00 Uhr  Do., 22.11.
Sonntag, 11.11. 11.15 Uhr  Mo., 05.11. St. Marien  Taufgespräche
Sonntag, 02.12. 11.15 Uhr  Do., 22.11 Sonntag, 25.02. 11.15 Uhr Mo., 19.02.
   Sonntag, 16.09. 11.15 Uhr  Mo., 10.09.

Wir wünschen ein
schönes Wochenende!
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Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach 
Bad Rippoldsau-Schapbach

im ev. Gemeindezentrum, Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach, 
Tel. 07834/382, Fax  07834/869370

Ev. Stadtkirche in Wolfach
Infos auch unter 
www.ev-kirche-wolfach.de

Grüner Gockel
Am 20.03.18 hat der vom Bundesamt für Umweltschutz 
beauftragte Gutachter unsere Gemeinde besucht und 
geprüft, und er war sehr zufrieden. Es gibt noch einige klei-
nere Hausaufgaben zu machen, und dann steht nichts mehr 
im Weg, dass wir im "Gottesdienst im Grünen" an Christi 
Himmelfahrt die Plakette mit der Zertifizierung nach 
EMAS Standard (EU) überreicht bekommen. Unser 
Umweltteam unter der Leitung von Michael Gleich hat in 
unzähligen Stunden akribisch die Bestandsaufnahme 
durchgeführt. Jetzt kommt es darauf an, wie viele Menschen 
in unserer Kirchengemeinde sich mit dem gemeinsamen 
Ziel identifizieren: Bei allem, was wir in der Gemeinde tun, 
den Umweltschutz mit zu berücksichtigen. Machen Sie 
mit! Lassen Sie uns an einem Strang ziehen, damit wir 
unsere wunderschöne Natur erhalten und fördern.
Ihr Pfarrer Stefan Voß

Gründonnerstag, 29.03.2018
19.00 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl mit Präd. Gott-

fried Zurbrügg

Der Jugendkreis feiert „Einer für alle“ von 19 – 21 Uhr in 
der Jugendkapelle in Nordrach.
Infos bei Niki Kremer, Tel 07834 375575

Karfreitag, 30.03.2018
10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfr. Stefan Voß

Ostersonntag, 01.04.2018
  6.00 Uhr  Auferstehungsgottesdienst mit Pfr. Voß
     Anschließend herzliche Einladung zum Oster-

frühstück

Ostermontag, 02.04.2018
10.15 Uhr Gottesdienst mit Präd. Indre Meiler-Taubmann

Sonntag, 08.04.2018, Quasimodogeniti
9.00 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. Voß mit Taufe von Viktoria 

Bächle aus Wolfach

Friedenskapelle  
Bad Rippoldsau

Kein Gottesdienst

Evangelisches  
Pfarramt Kirnbach

Talstr.109, 77709 Wolfach-Kirnbach, 
Tel 07834-6922, Fax: 07834-869249, 
www.ev-kirche-kirnbach.de

Gründonnerstag, den 29.03.2018
19:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Voß 

Karfreitag, den 30.03.2018
10:15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Dekan Wahl 

Ostersonntag, den 01.04.2018
08:30 Uhr Auferstehungsfeier auf dem Friedhof mit
    dem Musikverein Kirnbach 
09:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Voß 

Samstag, den 07.04.2018
14:00 Uhr Trauung von Eyleen geb. Groß und
    Johannes Haas, Pfr. Voß 

Neuapostolische Kirche Wolfach

Sonntag, 01.04.2018
09:30 Uhr  Gottesdienst zu Ostern in Wolfach

Mittwoch, 04.04.2018
20:00 Uhr  Gottesdienst in Wolfach

Zu allen Veranstaltungen ist die ganze Bevölkerung herz-
lich eingeladen. Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.nak-wolfach.de.

Jehovas Zeugen
Gottesdienstnachrichten
Freitag  
19.15 Uhr:  „Unser Leben und Dienst als Christ“
      Besprechung biblischer Themen und fortlau-

fender Kurs im Vermitteln der biblischen 
Botschaft.

20.00 Uhr:   Bibelkurs: Jesus- der Weg, die Wahrheit, das 
Leben

      Thema: „Was überzeugt die ersten Jünger von 
Jesus, dass er wirklich der Sohn Gottes ist?" - 
Johannesevangelium 1: 29- 51

Sonntag
10.00 Uhr: Biblischer Vortrag
     Thema: „Die Wunder der Schöpfung Gottes 

würdigen" - Psalm 104: 24
10.45 Uhr: Wachtturm-Bibelstudium
     Thema: „Siehst du den Unterschied?“ - Maleachi 

3: 18

Gedenktag für alle
Am Samstag den 31. März 2018 jährt sich ein bedeutendes 
Datum: der Todestag Jesu. Jehovas Zeugen laden jeden da-
zu ein, sich gemeinsam daran zu erinnern.
Jesus selbst forderte seine Nachfolger gemäß dem Luka-
sevangelium im Rahmen des berühmten Abendmahls auf: 
„Feiert dieses Mahl immer wieder, und denkt daran, was 
ich für euch getan habe“ (Lukas 22,19, Hoffnung für alle). 
Jehovas Zeugen laden jedes Jahr dazu ein, das Abendmahl 
mit ihnen gemeinsam zu feiern. Es findet genau an dem 
Datum statt, an dem es Jesus vor fast 2000 Jahren das letzte 
Mal abhielt. Dieses Jahr fällt dieser Tag auf Samstag, den 
31. März 2018.

Zeit und Ort der Gedenkfeier:
20 Uhr
Stadthalle Hausach
Gustav-Rivinius-Platz 3
77756 Hausach

Der Eintritt ist frei; es finden keine Geldsammlungen statt.
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Aus dem Kreisgeschehen
Exkursion „Nordmanntanne als Waldbaum“

Das Amt für Waldwirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis 
lädt am Freitag, 20. April 2018, zu einer ganztägigen Exkur-
sion in den Stadtwald Freiburg ein. Die Teilnehmer besich-
tigen dort Nordmanntannen-Anbauten in Waldbeständen 
verschiedener Altersklassen.

Die Exkursion sei gerade auch für Waldbesitzer interes-
sant, so das Amt in einer Mitteilung, die vor der Entschei-
dung stehen, ob sie ihre im Wald liegenden Weihnachts-
baumkulturen als Wald durchwachsen lassen sollen. Die 
Nordmanntanne, die meist nur wegen ihrer Bedeutung als 
Weihnachtsbaum bekannt sei, könne nämlich durch ihre im 
Vergleich zur heimischen Weißtanne höhere Trockenresis-
tenz eine waldbauliche Rolle im Rahmen der Klimaerwär-
mung spielen. Dies gelte besonders  für die Bornmüller-
tanne, die neben der Nordmanntanne im engeren Sinn und 
der Trojatanne eine Unterart der Nordmanntanne sei. Alle 
drei Unterarten zeigten vor Ort  in einer rund dreißigjäh-
rigen Provenienzversuchsfläche zügiges aber auch diffe-
renziertes Wachstum der sieben angebauten Herkünfte. Als 
absolutes Highlight der Exkursion bezeichnet das Amt für 
Waldwirtschaft einen Mischbestand aus älteren Dougla-
sien und Redwoods, den Bäumen, die in Kalifornien über 
100 Meter Höhe erreichen und eines der besten Nadelhölzer 
der Welt liefern.

Die Exkursion wird vom Leiter des Forstbezirks Ober-
kirch, Bernhard Mettendorf, und vom ehemaligen Leiter 
des Städtischen Forstreviers Freiburg-Günterstal, Hubertus 
Nimsch, begleitet. Die Teilnehmer treffen sich zur Weiter-
fahrt nach Freiburg in Fahrgemeinschaften am P+R Park-
platz der Autobahnabfahrt Appenweier, am Sitz der Wald-
service Ortenau in Ohlsbach oder am P+R Parkplatz am 
Kreisverkehr B 415 in Lahr-Reichenbach, Abzweig Seel-
bach, jeweils um 7: 45 Uhr. Der Treffpunkt in Freiburg 
(auch für Direktfahrer) ist um 9 Uhr am Waldhaus Frei-
burg, Wonnhaldestraße 6. Es besteht die Möglichkeit zum 
gemeinsamen Mittagessen. Anmeldung: Bis Montag, 16. 
April, per E-Mail an forstbezirk.oberkirch@ortenaukreis.
de oder Tel. 0781 805 7230. Bitte Name, Adresse und Handy-
nummer angeben. Stichwort: Nordmanntannenexkursion

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis

Deponieschließung  
an Ostern

Sämtliche Deponien und Wertstoffhöfe des Ortenau-
kreises und des Zweckverbandes Abfallbehandlung 
Kahlenberg sind am Karsamstag, dem 31. März 2018, 
geschlossen.

Donnerstags in der Ortenau –  
Genuss mit allen Sinnen

Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist der beliebte Event-
Tag im Kreisgebiet, der in diesem Jahr bereits in die achte 
Runde geht! Die vielfältigen Veranstaltungen von März bis 
Dezember laden dazu ein, die kulinarischen und kultu-
rellen Besonderheiten der Region zu entdecken.

Am 5. April finden folgende Veranstaltungen statt:

Vesperwanderung auf dem Lautenbacher Hexensteig
Erkunden Sie auf der Tour durch das Wanderparadies 
Lautenbach den neuen Hexensteig mit Hexenhäuschen 
und genießen Sie an 4 Stationen ein typisches Schwarz-
wälder Vesper mit süßem Finale inklusive Getränke. Treff-
punkt: 9.30 Uhr Gasthof „Zum Kreuz“, Hauptstr. 66, 77794 
Lautenbach. Die Kosten betragen 45 Euro pro Person. Infos 
und Anmeldung bei der Renchtal Tourismus GmbH unter 
info@renchtal-tourismus.de oder Telefon 07802 82600. 

Oberkircher Weinwanderung „Von der Höll ins Paradies“ 
Entlang der 7 km langen Wanderstrecke über die Burgruine 
Schauenburg erhalten die Weinwanderer ein 4-Gänge-
Menü mit korrespondierenden Weinen. Wandern Sie von 
der „Höll ins Paradies“ und genießen Sie bei kulinarischen 
Köstlichkeiten. Treffpunkt: 11.30 Uhr am Weinhaus Renner, 
Bachanlage 2, 77704 Oberkirch. Die Kosten betragen 49 
Euro pro Person. Infos und Anmeldung bei der Renchtal 
Tourismus GmbH unter info@renchtal-tourismus.de oder 
Telefon 07802 82600. Max. 30 Personen. 

Schwarzwälder Kirschtortenseminar
Die Chefin des Hauses zeigt Ihnen die Herstellung einer 
original Schwarzwälder Kirschtorte und erzählt die 
Geschichte. Treffpunkt: 14.30 Uhr am Gasthof Zuwälder 
Stüble, Zuwald 23, Oberharmersbach. Die Veranstaltung 
ist kostenfrei, ein Stück Torte kostet 2,80 Euro und eine 
Tasse Kaffee 2 Euro. Infos und Anmeldung bis zum 4.April 
unter Telefon 07837 480. Max. 30 Teilnehmer. 

Offene Weinprobe mit Kellerführung
Genießen Sie die prämierten Weine der Weinmanufaktur 
Gengenbach-Offenburg und wählen Sie den Ort einfach 
selbst. Verkostung und Kellerführung in Gengenbach sowie 
in Zell-Weierbach (Zeller Abtsberg). Treffpunkt: 15 Uhr, in 
der Weinmanufaktur Gengenbach-Offenburg eG, Am 
Winzerkeller 2, 77723 Gengenbach bzw. in der Vinothek mit 
historischem Keller Zeller Abtsberg, Schulstr. 5, 77654 
Offenburg/ Zell-Weierbach. Die Kosten betragen 6 Euro 
pro Person. Infos und Anmeldung bis zum Vortag unter 
Telefon 07803 96580, max. 10 Personen. 

Wildkräuterführung 
Erleben Sie mit der Natur- und Kräuterpädagogin Monika 
Heizmann die pure Natur am Wald- und Wiesenrand mit 
anschließendem Wildkräuterbuffet im Landgasthaus 
Rebstock. Treffpunkt: 17 Uhr am Landgasthaus Rebstock, 
Stöcken 8, 77736 Zell a. H.. Die Kosten für die Kräuterfüh-
rung betragen 6 Euro und für das Wildkräutermenü 17,80 
Euro. Infos und Anmeldung unter Telefon 07835 7589. 

„Am Anfang war das Feuer“ Im Schein der Flammen die 
Natur erleben 
Wir widmen uns der Bedeutung des Feuers in der Mensch-
heitsgeschichte und tauchen in die Magie, Kraft und Faszi-
nation ein, die von einem offenen Feuer ausgeht. Ein kleines 
„Feuer-Schmankerl“ rundet unser gemeinsames Erlebnis 
ab. Treffpunkt: 18 Uhr bei der Tourist-Information, Dorf 
60, 77784 Oberharmersbach. Mit Fahrgemeinschaften 
gelangen Sie zum Treffpunkt. Die Kosten betragen 25 Euro. 
Infos und Anmeldung bis 2. April bei der Tourist-Informa-
tion, Telefon 07837 277. Max. 12 Personen. Bitte festes 
Schuhwerk, eine Stirnlampe und Sitzkissen mitbringen. 

Betriebsbesichtigung Weingut A. Bieselin
Lernen Sie das idyllisch gelegene Weingut A. Bieselin in 
seinem neu gebauten Weingut, mitten in den Weinbergen 
von Ettenheim, kennen und erfahren Sie bei einem Glas 
Wein, was sich rund um das Weingut und das Thema 
Weinbau dreht. Treffpunkt: 18.30 Uhr am Weingut, Im Pfaf-
fenbach 61, 77955 Ettenheim. Infos bei der Stadtverwal-
tung Ettenheim unter Telefon 07822 7891035 oder vhs-
ettenheim@lahr.de. Max. 20 Personen. 
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Petticoats und Brausepulver – Willkommen in den Fünfzi-
gern 
Erfahren Sie, wo es “Blonde Engel” gab, die “Hautevolée” 
verkehrte ... und wo im Städtle der Bär schon damals 
steppte! Zum Abschluss werden Sie mit einem köstlichen 
“Hawaii Toast” mit Salat im Gasthaus “Raben” verwöhnt. 
Treffpunkt: 18.30 Uhr Tourist-Information Haslach, Klos-
terstr. 1, 77716 Haslach. Die Kosten betragen 16 Euro pro 
Erwachsener und 9 Euro für Kinder von 5-10 Jahren. Infos 
und Anmeldung bis 4. April bei der Tourist-Info unter 
Telefon 07832 706172. Max. 25 Personen 

Geschichtliches aus vergangenen Jahrhunderten, vorgetra-
gen bei einem guten Gläschen „Waldulmer Roten“ 
Vortrag von Dora-Luise Klumpp zum Thema "Glasmacher 
in Baiersbronn-Buhlbachtal" - Das Geheimnis der Cham-
pagner-Flaschen und kaltes Herz. Treffpunkt: 19.30 Uhr, 
Winzergenossenschaft Waldulm, Weinstr. 37, 77876 Kappel-
rodeck-Waldulm. Die Veranstaltung ist kostenfrei, Spenden 
sind erwünscht. Infos erhalten Sie bei den Geschichts-
freunden Kapplertal. 

"Landrat unplugged":  
Frank Scherer lädt zur offenen Gesprächsrunde 

in lockerer Atmosphäre ein 
Bereits zum sechsten Mal lädt Landrat Frank Scherer inte-
ressierte Ortenauerinnen und Ortenauer am Montag, 16. 
April 2018, um 17 Uhr zur offenen Gesprächsrunde ins 
Landratsamt in Offenburg, Badstraße 20, ein. „Unplugged“ 
wird Frank Scherer dabei allgemeine Themen und Fragen 
beantworten, die die Aufgaben des Ortenaukreises 
betreffen. Die Moderation übernimmt Markus Knoll von 
HITRADIO OHR. 
Die Veranstaltung ist öffentlich, teilnehmen können alle 
interessierten Bürgerinnen und Bürger. Allerdings ist eine 
Anmeldung, möglichst unter Angabe des Themas, bis zum 
2. April 2018 per E-Mail unter pressestelle@ortenaukreis.
de erforderlich. Aufgrund der begrenzt verfügbaren Plätze 
werden die Anmeldungen nach Eingang berücksichtigt. 

Workshop „Regionale Frühlingsküche“ im 
Ernährungszentrum Ortenau

Wenn die Natur erwacht und der Frühling naht, steht uns 
der Sinn nach frischem Gemüse, knackigen Salaten und 
aromatischen Kräutern. Anregungen für ein leichtes Früh-
lingsmenü sowie Tipps für die Planung und Zubereitung 
bekommen Interessierte in dem Workshop „Regionale 
Frühlingsküche“ des Ernährungszentrums Ortenau.
Der Workshop findet am Dienstag, 10. April 2018 von 18 
Uhr bis 21 Uhr sowie am Samstag, 5. Mai 2018 von 10 Uhr 
bis 13 Uhr in der Lehrküche des Ernährungszentrums 
Ortenau, Prinz-Eugen-Str.2 in Offenburg statt. Die Kosten 
betragen 15 Euro pro Teilnehmer.
Anmeldungen werden ab sofort unter Telefon 0781 805 
7100, per E-Mail unter ernaehrungszentrum@ortenaukreis.
de oder online unter www.EZ-Ortenau.de entgegen 
genommen.

Seminarreihe „Den Alltag gestalten:  
Frauen engagieren sich in der Kommune“

Unter dem Motto „Den Alltag gestalten: Frauen engagieren 
sich in der Kommune“ bietet die Gleichstellungsbeauf-
tragte des Ortenaukreises in Kooperation mit der Gleich-
stellungsbeauftragten der Stadt Offenburg und der 
Landeszentrale für politische Bildung ab Ende April eine 
Seminarreihe an, die speziell Frauen über das Thema 
Kommunalpolitik informieren und sie dazu motivieren 
soll, sich in dieser zu engagieren. Das an zehn Terminen bis 
Ende Oktober meist dienstagabends stattfindende Angebot 
richtet sich sowohl an Ortenauerinnen, die mehr über 
Kommunalpolitik erfahren möchten, als auch an Frauen, 

die aktiv in die Kommunalpolitik einsteigen möchten. Im 
Rahmen der Seminarreihe lernen die Teilnehmerinnen 
unter anderem, wie das kommunale Wahlsystem und der 
kommunale Haushalt funktionieren oder was sie beachten 
müssen, wenn sie für ein Amt auf Gemeinde- oder Land-
kreisebene kandidieren möchten. Wie gute Ideen richtig 
kommuniziert werden können, ist Thema eines ganztägigen 
Kommunikations- und Rhetorikworkshops. Die Schwer-
punkte zweier Termine im September und Oktober können 
die Teilnehmerinnen selbst bestimmen. Zudem werden 
Edith Schreiner, Oberbürgermeisterin der Stadt Offen-
burg, und Sonja Schuchter, Bürgermeisterin der Gemeinde 
Sasbachwalden, jeweils an einem Termin als Gastrednerin 
ihre Erfahrung als Kommunalpolitikerin einbringen und 
den Abend mit Beispielen aus der Praxis bereichern.
Da die Seminarreihe nicht nur theoretisches Wissen vermit-
teln möchte, werden die an Kommunalpolitik interessierten 
Frauen im Juli außerdem an einer Gemeinderatssitzung der 
Stadt Offenburg und an einer Kreistagssitzung des Orten-
aukreises teilnehmen.
Der Flyer zur Seminarreihe mit Informationen zu den 
einzelnen Terminen und dem Anmeldeformular steht auf 
der Internetseite des Ortenaukreises unter https://www.
ortenaukreis.de/Themen/Landkreis-Verwaltung/Gleich-
stellung-von-Frauen-und-Männern zum Herunterladen 
bereit. Die Termine finden in der Regel dienstags von 19 bis 
21 Uhr im Kleinen Sitzungssaal des Landratsamts Orte-
naukreis in Offenburg statt. Die Gebühr beträgt 90 Euro. 
Die Teilnehmerinnenzahl ist auf 30 Personen begrenzt und 
die Plätze werden in der Reihenfolge der Anmeldungen 
vergeben. Anmeldeschluss ist der 17. April. Für Fragen 
steht Pascale Simon-Studer unter Telefon 0781 805 9799 
oder pascale.simon-studer@ortenaukreis.de zur Verfügung.

Reutherbergtunnel in Wolfach wegen  
Wartungs- und Reinigungsarbeiten gesperrt

Wegen Wartungs- und Reinigungsarbeiten wird der 
Reutherbergtunnel in Wolfach für vier Nächte von Montag, 
9. April, bis Freitag, 13. April, jeweils zwischen 20 Uhr und 
5 Uhr, voll gesperrt.
Die Umleitung erfolgt über die Ortsdurchfahrt Wolfach. 
Wie das Straßenbauamt im Landratsamt Ortenaukreis 
mitteilt, dienen die Arbeiten dem Erhalt der Verkehrssi-
cherheit und erfolgen nachts, um größere Verkehrsbehinde-
rungen zu vermeiden.

Sommerbergtunnel in Hausach wegen  
Wartungs- und Reinigungsarbeiten gesperrt

Wegen Wartungs- und Reinigungsarbeiten wird der 
Sommerbergtunnel in Hausach für vier Nächte von Montag, 
9. April, bis Freitag, 13. April, jeweils zwischen 20 Uhr und 
5 Uhr, voll gesperrt. 
Die Umleitung erfolgt über die Ortsdurchfahrt Hausach. 
Wie das Straßenbauamt im Landratsamt Ortenaukreis 
mitteilt, dienen die Arbeiten dem Erhalt der Verkehrssi-
cherheit und erfolgen nachts, um größere Verkehrsbehinde-
rungen zu vermeiden.

Weiterbildung

Geschäftsstelle Wolfach Telefon: 0 78 34/86 7590
Oberwolfacher Str. 6 Telefax: 0 78 34/86 75 91
77709 Wolfach E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de
  Internet: www.vhs-ortenau.de

Anmelden können Sie sich:
•  mit Anmeldekarte • per Fax • per E-Mail • über Internet
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Infos zur Anmeldung: 
Eine schriftliche Anmeldung ist erforderlich. Diese kann per 
Anmeldekarte, per Fax, per E-Mail oder Internet erfolgen. 
Bitte beachten Sie, dass Ihre Anmeldung nicht bestätigt 
wird. Sie werden nur benachrichtigt, falls es eine Kursände-
rung gibt oder der Kurs bereits belegt ist. Eine rechtzeitige 
Anmeldung sichert Ihnen den gewünschten Kursplatz. 
Unser Büro (Telefon 07834 867590) in Wolfach ist von Montag 
bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und Donnerstag von 15 bis 18 
Uhr geöffnet. Die Reihenfolge der schriftlichen Anmel-
dungen entscheidet über die Vergabe der Plätze. Bitte 
beachten Sie, dass Anmeldungen nicht bestätigt werden. 

Veranstaltungen im Kinzigtal 
Gengenbach  (GE) Tel.  07803  930-147 
Haslach    (HS) Tel.  07832  706-174 
Hausach    (HA) Tel.  07831  3339983 
Hornberg    (HO) Tel.  07833  960687 
Wolfach    (WO) Tel.  07834  867590 
Zell a. H.    (ZE) Tel.  07835  54471 
Steinach    (ST) Tel.  07834  867590 

Anmeldemöglichkeit auch über www.vhs-ortenau.de 
E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de 

Veranstaltungen im Kinzigtal ab März 2018 

Datum   Kurstitel  Kursnummer 
06.04.2018  Kochen mit Wildkräutern         3.0721 HA 
10.04.2018  Homepage erstellen WordPress 5.0112 HA 
10.04.2018  deepWORK® 3.0236 HA Z2 
10.04.2018  Spanisch A1 - Fortsetzung 4.2202 GE Z1 
11.04.2018  Pasta-Gerichte 3.0737 ZE 
11.04.2018  Pilates 3.0223 WO Z1 
11.04.2018  Body Workout 3.0242 WO Z1 
13.04.2018  Cake-Pops 3.0715 HS 
13.04.2018  Tabellenkalkulation Excel 2013 5.0109 ZE 
14.04.2018  Flechtfrisuren Aufbaukurs         2.1415 HA 
14.04.2018  Reflexzonenmassage        3.0003 GE 
16.04.2018  Qigong Aufbaukurs         3.0145 HS 
16.04.2018  Zumba®         3.0262 HO 
16.04.2018  Zumba®         3.0263 HO 
18.04.2018  Qigong für Senioren         3.0136 HS 
18.04.2018  Kochkurs für Kinder         3.0717 HS 
18.04.2018  Zumba®         3.0264 HO 
19.04.2018  Hatha-Yoga         3.0129 HO 
19.04.2018  Qigong für Fortgeschrittene         3.0148 HS 
19.04.2018  Qigong         3.0142 HS 
20.04.2018  Schminken         2.1417 HS 
20.04.2018  Whisky-Seminar         3.0749 ZE 
21.04.2018  Exkursion Straßburg         1.1101 ZE 
24.04.2018  Deko für den Außenbereich         2.1204 GE 
26.04.2018  Stepptanz für Fortgeschrittene  2.0903 GE Z1 
28.04.2018  Entspannungstour         3.0104 HS 

Veranstaltungen in Wolfach ab März 2018 
STRONG by Zumba™ (3.0267 WO)  - Achtung der Kurs 
steht im Internet auf Warteliste - falls sich noch genügend 
Teilnehmer/innen anmelden wird ein zusätzlicher Kurs ab 
Montag 09.04.2018, Beginn eine Stunde früher,  geplant. 
Mo. 09.04.2018, 19:15 - 20:15 Uhr, 10 Abende, Wolfach, 
Realschule, Herlinsbachweg 4, Gymnastikraum, Caroline 
Sum, 39,00 Euro. 
STRONG by Zumba™ ist die Revolution für Zumba®-
Workouts. Kraftvolle, lebendige Rhythmen begleiten hoch-
intensives Cardio- und Muskeltraining. Das Programm 
bietet eine anspruchsvolle und doch sichere Weise, Ihre 
Kondition mit innovativen und hochintensiven Trainings-
methoden für den ganzen Körper zu verbessern - und das 
alles mit einer ordentlichen Portion Zumba®-Spaß! Es 
wurde für Teilnehmer entwickelt, die intensiver trainieren 
möchten, den Nutzen des Workouts maximieren und echte 
Ergebnisse sehen wollen. Einfache Tanzschritte stehen 
auch auf dem Programm, STRONG by Zumba™ ist jedoch 
ein sportlicheres Trainingsworkout für alle, die sich gern 
bewegen. Bitte mitbringen: Matte und Turnschuhe. 

Pilates für Anfänger und Fortgeschrittene (3.0223 WO Z1) 
Mi. 11.04.2018, 17:30 - 18:30 Uhr, 10 Abende, Wolfach,  
Realschule, Herlinsbachweg 4, Gymnastikraum, Barbara 
Leicht, 39,00 Euro. 
Pilates ist eine einzigartige Trainingsform, deren Betonung 
auf der haltungsgerechten Ausrichtung des Körpers und 
der korrekten Atmung liegt. In der Folge werden die beiden 
Kraftzentren des menschlichen Körpers gestärkt. Diese 
beiden Kontrollzentren setzen sich einerseits aus der 
unteren und der tiefen Bauchmuskulatur und andererseits 
aus der mittleren Rücken- und der Schultergürtelmusku-
latur zusammen. Ein weiterer Schwerpunkt ist die Fokus-
sierung auf eine optimale Ausrichtung der einzelnen 
Körperteile zueinander, da Fehlhaltungen zu gesundheitli-
chen Problemen führen können. Pilates besticht durch 
Effektivität und Stabilität, Kraft und Beweglichkeit, 
Balance, Anmut und Eleganz und bringt große Freude an 
Bewegung, sowie Harmonie von Körper und Geist. Bitte 
mitbringen: Handtuch und Gymnastikmatte. 

Body Workout (3.0242 WO Z1) 
Mi. 11.04.2018, 18:30 - 19:30 Uhr, 10 Abende, Wolfach, Real-
schule, Herlinsbachweg 4, Gymnastikraum, Barbara 
Leicht, 39,00 Euro. 
Body Workout ist eine Kombination von straffenden und 
formenden Übungen, die speziell auf die Problemzonen 
abgestimmt sind. So wird die Muskulatur von Bauch, 
Beinen und Gesäß vorwiegend gestärkt und trainiert. Mit 
energiegeladener Musik wird die gesamte Fitness verbes-
sert und der Körper wird leistungsfähiger. Zum Abschluss 
werden Dehn- und Entspannung nicht fehlen. Lassen Sie 
sich überraschen. Bitte mitbringen: Turnschuhe, Handtuch 
und Gymnastikmatte. 

Serienbriefe erstellen mit Word 2010 (5.0107 WO) 
Sa. 05.05.2018, 9:00 - 13:00 Uhr, 1 Samstag, Wolfach, 
Herlinsbachschule, Herlinsbachweg 14, EDV-Raum (Etage 
B3), Anke Kopp, 34,00 Euro inkl. TN-Bescheinigung. 
Sie arbeiten im Büro, sind in einem Verein tätig oder haben 
ein kleines Unternehmen und müssen öfters Briefe mit 
demselben Inhalt an unterschiedliche Empfänger 
versenden? Sie möchten Ihre Verwandtschaft oder Freunde 
zu einem privaten Anlass einladen? An diesem Samstag 
lernen Sie, wie Sie mit der Serienbrieffunktion von Word 
effektiv und zeitsparend Briefe oder ähnliche Schriftstücke 
mit demselben Inhalt an mehrere Personen schicken. Am 
Ende des Kurses können Sie Serienbriefe schnell und zeit-
sparend erstellen. Voraussetzung für den Kurs sind Grund-
kenntnisse in Word. 

Vorschau: Veranstaltungen in Wolfach ab Mai 2018: 
Spargel - leicht und lecker (3.0736 WO) 
Di. 08.05.2018, 19:00 - 22:00 Uhr, 1 Abend, Wolfach, Beruf-
liche Schulen, Schulküche (UG), Ingrid Vollmer-Haug, 7,00 
Euro für Lebensmittel. 
Kochdemonstration mit Verkostung in Zusammenarbeit 
mit dem Ernährungszentrum Südlicher Oberrhein und 
dem Landfrauenverein Wolfach/Oberwolfach. 

Refluxerkrankungen der Speiseröhre und Zwerchfellbrü-
che (3.0405 WO) 
Mi. 13.06.2018, 18:00 - Uhr, 1 Abend, Wolfach, Rathaus, 
Rathaussaal, Dr. med. Volker Ansorge, gebührenfrei. 

Gewerbe Akademie
Jetzt für Fortbildung zum Bilanzbuchhalter anmelden
Die Gewerbe Akademie der Handwerkskammer Freiburg 
startet am Standort Offenburg am 24. April wieder eine 
Fortbildung zum „Geprüften Bilanzbuchhalter (IHK)“, zu 
dem sich Interessenten jetzt umgehend anmelden sollten. 
Bilanzbuchhalter sind gefragte Spezialisten, die für die 
reibungslose Organisation der Buchhaltung und das 
komplette Rechnungswesen verantwortlich sind. Die Fort-
bildung verläuft über 28 Monate berufsbegleitend mit 
Unterricht am Dienstagabend und Samstagvormittag. Im 
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Lehrprogramm werden unter anderem Themen wie Jahres-
abschlüsse und deren Auswertung, Finanzmanagement, 
Kosten- und Leistungsrechnung, Kommunikation, Führung 
und Zusammenarbeit behandelt. 
Der Kurs kann unter bestimmten Voraussetzungen mit dem 
Aufstiegs BAföG oder Bildungsgutschein der Arbeits-
agentur gefördert werden. Weitere Auskünfte zu Ablauf 
und Inhalt erteilt die Gewerbe Akademie Offenburg, 
Telefon 0781/793 115. Weitere Infos sind auch im Internet 
unter www.wissen-hoch-drei.de eingestellt.

Der Auszubildende beim Kunden
Einen Kurs für Auszubildende bietet die Gewerbe Akademie 
der Handwerkskammer Freiburg am Standort Offenburg 
unter dem Titel „Souverän und professionell – Ihr Lehrling 
beim Kunden am Montag, 23. April von 13 bis 18 Uhr an. 
Betriebe können hierzu ihre Lehrlinge anmelden, denn vor 
Ort beim Kunden repräsentiert der Azubi das Unter-
nehmen. Ein souveräner Auftritt mit festem Handschlag, 
Reaktionen bei Reklamation und eine Vorbereitung auf die 
verschiedenen Kundentypen stehen auf dem Themenplan. 
Es gibt noch freie Plätze.
Weitere Auskünfte zu Ablauf und Inhalt erteilt die Gewerbe 
Akademie Offenburg, Telefon 0781/793 110. Weitere Infos 
sind auch im Internet unter www.wissen-hoch-drei.de 
eingestellt.

Informationsveranstaltung zum Polizeiberuf
Die Polizei Baden-Württemberg bietet im Jahr 2019 bis zu 
1800 Ausbildungs- und Studienplätze an; die Einstellungs-
chancen für Auszubildende und Studierende sind daher 
sehr gut. 

Mehr zum Polizeiberuf gibt es bei unserer Infoveranstal-
tung am

Dienstag, 10. April 2018, 17:30 Uhr,
Polizeirevier in Haslach, Schwarzwaldstraße 16

Eine Anmeldung ist erforderlich unter Telefon 0781/21-
1345 oder E-Mail an offenburg.berufsinfo@polizei.bwl.de

Was sonst noch interessiert

Der Yoga-Freundeskreis Cakra  
bietet einen neuen Kurs an

Circle of Awareness
Im Circle of Awareness - (dt.: Kreis des Bewusstseins) 
tauschen sich spirituell Interessierte über ihre Erfahrungen 
und Wahrnehmungen aus.
Es geht um die Stärkung der Intuition und den offenen und 
gleichzeitig geschützten Austausch mit Gleichgesinnten.
Durch meditative und kreative Übungen wird jedem 
Einzelnen die Möglichkeit geboten, Antworten auf drän-
gende Fragen zu erhalten, Prozesse bewusster wahrzu-
nehmen und Heilung geschehen zu lassen - Körper, Geist 
und Seele kommen wieder in Harmonie.
Veranstaltungsdatum: 7. April um 17Uhr
Dauer ca. 1,5 bis 2 Stunden 
Veranstaltungsort: Weberbeckhof, Talstraße 18, 77709 
Wolfach/Kirnbach
Leitung: Bindu Chakraborty, spirituelle Lehrerin und 
Heilerin.
Telefonische Anmeldung bei Bindu Chakraborty: 0157-
72079783.
Nähere Informationen zur Person unter: www.bindu-chak-
raborty.de

Diakonie
Diakonie Hausach "Club Lichtblick“
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Dienstag, 03. April 
2018 von 9.00 – 11.00 Uhr zu einem gemeinsamen Früh-
stück im Café Angelo im Evangelischen Gemeindehaus bei 
der Evang. Kirche.

Diakonie Hausach „Club Lichtblick“
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag, 05. April 
2018 zum Spielenachmittag. Treffpunkt ist um 14:00 Uhr 
beim Diakonischen Werk in Hausach, bei der Evang. Kirche.

„Warm & Lecker“
Wegen des Feiertages findet am 02. April kein Beschäfti-
gungsprojekt statt.

„Achterbahn der Gefühle“
Die Selbsthilfegruppe für betroffene Menschen mit Depres-
sionen und Ängsten trifft sich am Donnerstag, 05. April 
2018 von 18.00 bis 19:30 Uhr im Gruppenraum im Diako-
nischen Werk, in der Eichenstr. 24 in Hausach. Im August 
finden wegen der Sommerpause keine Treffen statt.

Selbsthilfegruppe Multiple Sklerose  
Die AMSEL-Kontaktgruppe und der Pflegestützpunkt 
Ortenaukreis laden herzlich alle Kinzigtäler MS-Betrof-
fenen und Interessierte zum Informationsaustausch nach 
Haslach ein. 
Das nächste Treffen findet am 09. April 2018 um 14.00 Uhr 
im Mehrgenerationenhaus / Caritashaus Haslach, Sand-
haasstr. 4 statt. Diesmal wird Frau Roth „Tanzen im Sitzen“ 
anbieten. 

Weitere Informationen erhalten Sie beim 
Pflegestützpunkt Ortenaukreis 
Sandhaasstr. 4, 77716 Haslach 
Tel: 07832 99955-220 
Mail: kontakt@psp-kinzigtal.de 
www.iav-kinzigtal.de 
www.pflegestuetzpunkt-ortenaukreis.de

Freie Plätze für DRK Yoga-Kurse in Hausach
Bei den DRK-Yoga-Kursen sind noch Plätze frei: Es sind 
10 Termine á 1,5 Stunden, montags, ab 09.04. um 8:30 Uhr, 
um 10:15 Uhr und um 18:00 Uhr und donnerstags, ab 12.04. 
um 19:00 Uhr im DRK-Zentrum in Hausach, Hauptstr. 82c. 
Anmeldungen sind erforderlich und bei Waltraud Baumann, 
Telefon 07831/935512 möglich.

- Vortrag: Stressfreie Kindheit - wie Eltern Ihre Kinder un-
terstützen können 
Stress haben nur Erwachsene? Leider nein. Tatsächlich 
stehen auch Kinder in nicht unerheblichem Maße unter 
Belastungen.
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Eine Kooperationsveranstaltung mit Präventionsnetzwerk 
Ortenaukreis (PNO).
Termin:   Donnerstag 12.04.2018, 19 Uhr
     Rechtzeitige Anmeldung erforderlich!
     Orgagebühr VK 5 EUR, AK 6 EUR
Ort:   Hausach , Graf Heinrich Schule, Hauptstr. 7
Referentin:  Michaela Tisch, regionale Präventionsbeauf-

tragte für die Region Haslach, Gesundheits-
pädagogin (M.A.) 

- Achtung im Kurs: Stress ade! Entspannungstechniken 
(nicht nur) für Eltern sind noch wenige Plätze frei!
Verschiedene Entspannungs-, Achtsamkeits- und Medita-
tionsübungen helfen Ihrem Körper, Geist und Ihrer Seele 
zu regenerieren 
Anmeldung erforderlich! Gebühr/ nur Vorkasse: 40 EUR 
Termine:    4x Freitag: 13.04., 20.04., 27.04. + 04.05.2018, 

19 Uhr – 20.30h 
Ort:    Haslach , Bibliothek der Generationen, 

Richard Wagnerstr.10, Gebäude C  
Leitung:   Christine Schindler-Götz, Dipl. Sozialarbei-

terin, Systemische Familientherapeutin, 
Entspannungstrainerin, Supervisorin   

Vorschau: 
- Eltern/Kind Cafe: "Entspannen mit Klangelementen"
In Kooperation mit dem Kindergarten St. Josef bietet die 
Elternschule in diesem Programm erstmalig die Teilnahme 
an einem „Eltern- Kind- Cafe “ an. 
An dieser Veranstaltung kann ein Elternteil mit einem 
Kind im Kindergartenalter teilnehmen. Der Kindergarten 
bietet diese Veranstaltung mit dem Thema: „Entspannen 
mit Klangelementen“ an. Sie haben die Möglichkeit zum 
Austausch mit anderen Eltern und die Möglichkeit einen 
Einblick in den Kindergarten St. Josef und seine Angebote 
zu gewinnen. 
Bei dieser Veranstaltung kann jeweils ein Elternteil mit 
einem Kind im Kindergartenalter teilnehmen, das Kind 
wird während der Veranstaltung vom Kindergartenteam 
mit betreut!
Datum:    Montag: 23.04.2018, 14.30Uhr – 16.30Uhr , 

Gebühr /nur Vorkasse: 8 EUR
Ort:    Oberwolfach,  Kindergarten St. Josef, am 

Spinnerberg 1A 
Anmeldung über die Elternschule unbedingt erforderlich! 

- Workshop in Kooperation mit Kindergarten Sterntaler in 
Hofstetten:
„Achtsamtkeit in der Kindererziehung“ 
Neuer Termin!: Mittwoch 02.05.2018, 19-ca. 21h , Hof-
stetten , Vereinshaus
Leitung: Sandra Lerch, Zertifizierte MBSR- Lehrerin, 
Kleinkindpädagogin, Erzieherin
Rechtzeitige verbindliche Anmeldung bei der Elternschule 
erforderlich!

AWO Elternschule Ortenau
Webseite: www.awo-elternschule-ortenau.de
E-Mail: elternschule@awo-ortenau.de, Tel.: 0175/ 808 16 12

Rechtliche Hilfe zur originellen Idee
Kostenlose Erfinderberatung der IHK Südlicher Ober-
rhein 
Kreativität und Erfindergeist sind wesentliche Kernstücke 
des Unternehmertums. Doch ist die pfiffigste Schöpfung 
wertlos, wird sie nicht vor Ideenklau und Nachahmung 
geschützt. Die Industrie- und Handelskammer Südlicher 
Oberrhein bietet deshalb in Kooperation mit Patentan-
wälten aus dem Kammerbezirk regelmäßig kostenlose 
Erstberatungen zu gewerblichen Schutzrechten an.

In der Erfinderberatung erhalten die Ratsuchenden Infor-
mationen über die grundsätzliche Schutzfähigkeit von 
technischen Erfindungen, Marken und Designs. Außerdem 
veranschaulichen die Experten der IHK das konkrete 

Vorgehen für eine Schutzrechtsanmeldung und beleuchten 
wichtige Fallstricke. Möglichkeiten, Wege und Kosten zur 
Recherche von gewerblichen Schutzrechten werden aufge-
zeigt. Denn mithilfe von Patenten und Gebrauchsmustern, 
aber auch Marken und Designs, haben Erfinder vielfältige 
Möglichkeiten, sich von Wettbewerbern zu differenzieren 
und das eigene Know-how zu schützen. 

Die kostenlose Erfinderberatung findet an jedem ersten 
Donnerstag im Monat in der Hauptstelle der IHK Südli-
cher Oberrhein in Freiburg, Schnewlinstraße 11-13, und an 
jedem dritten Donnerstag im Monat in der Hauptgeschäfts-
stelle der IHK Südlicher Oberrhein in Lahr, Lotzbeck-
straße 31, statt. Die Termine in den kommenden Monaten 
sind:

• Donnerstag, 5. April, 3. Mai und 7. Juni in Freiburg 
• Donnerstag, 19. April, 17. Mai und 21. Juni in Lahr

Zu den Beratungsgesprächen können – soweit vorhanden 
– Prototypen oder Zeichnungen mitgebracht werden. Um 
eine vorherige Anmeldung wird gebeten. Kontakt: Synthia 
Groß, Telefonnummer: 0761/3858-263, E-Mail-Adresse: 
synthia.gross@freiburg.ihk.de.

Das persönliche Gespräch und
Ihr Vertrauen sind uns wichtig.
Vereinbaren Sie mit uns einen Termin.
Jederzeit erreichbar unter Telefon

Frank Urbat • Hauptstr. 24 • 77709 Wolfach • www.pflegemobil-wol.de

Ihr zuverlässig
er

Partner für

■ Absicherung
■ Risikoschutz
■ Vermögensbildung

Weil auf Nähe Verlass ist.
Ihr Vorsorge-Spezialist imWolftal

Ihr Fels in der Brandung.




